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Schlossfestspiele –
ganz persönlich

„Die Ettlinger
Schlossfestspiele
bilden für mich
eine einzigar-
tige Melange
aus grandiosem
Ambiente, ex-
quisitem Kunst-
Genuss und
sommerl ichem
Flair, die weit

über die Region hinaus strahlt.“
Michael Huber, Vorstandsvorsitzen-
der der Sparkasse Karlsruhe Ettlingen
(Hauptsponsor der Schlossfestspiele und
Förderer des Musicals)

Parisflair an der Alb
Am Samstag, 25. Juni, heißt es in der
Albstraße wieder Bühne frei für den
Bücher- und Trödelmarkt, der für das
Flair der Pariser Bouquinisten an der
Alb sorgt.
Ab 7 Uhr kann aufgebaut werden (bit-
te nicht früher), um 8 Uhr beginnt der
Markt, der seine Pforten um 15 Uhr
schließt. Bis 16 Uhr sollte man alles
geräumt haben. Jeder kann mitmachen.
Zufahrt ist möglich von der Friedrich/
Ecke Albstraße oder von der Kronen/
Ecke Hirschgasse aus. Die Autos kön-
nen kostenfrei auf den Parkplätzen der
Friedrichstraße geparkt werden. Der lau-
fende Meter kostet bei einer maximalen
Standtiefe von 2,5 Metern fünf Euro.
Der Trödelnachwuchs bis 16 Jahre darf
sich in der Färbergasse ausbreiten, mit
Spielzeug, Kinder- und Jugendbüchern
und CDs, ohne Standgebühr. Anmelden
kann man sich beim Briefmarkensamm-
lerverein, Rolf Schulz 07243 939514
oder beim Kulturamt 101 405.

Sporthallen-
Vergabe für die
Saison 2016/2017
Der Vergabeausschuss für die Turn- und
Sporthallen der Stadt kommt am Mon-
tag, den 27. Juni um 18.30 Uhr, im Rats-
zimmer, Rathaus zu seiner jährlich statt-
findenden Vergabesitzung zusammen.
Eingeladen sind alle Turn- und Sportver-
eine, die im o. g. Zeitraum einen Sams-
tag oder Sonntag für die Verbandsspiele
belegen wollen. Es ist dringend notwen-
dig, dass die Belegungswünsche, ein-
schl. Sommerferien und Weihnachtsfe-
rien, bis spätestens Montag, 13. Juni
schriftlich mit Angabe der Beginn- und
ca. Endzeiten angemeldet werden, so-
weit dies nicht bereits schon geschehen
ist. Die Sitzung ist öffentlich!
Kultur- und Sportamt, Klostergasse 8,
76275 Ettlingen, Tel: 07243/101-537
oder 101-450, sport@ettlingen.de.

Auftaktradeln mit OB
Startschuss zum Klimaschutz-Wettbewerb STADTRADELN fällt

Rund 150 Radlerinnen und Radler nahmen im vergangenen Jahr an der Auftakttour teil.

Am Freitag, 10. Juni fällt in Ettlingen der
Startschuss zur Kampagne STADTRA-
DELN. Organisiert vom städtischen Kli-
maschutzmanagement radeln Ettlinge-
rinnen und Ettlinger für den Klimaschutz
und sammeln beim Auftakt bereits die
ersten Kilometer im Rahmen des bun-
desweiten Wettbewerbs.
Im Zeitraum von Mai bis September sind
bundesweit Mitglieder der Kommunal-
parlamente sowie BürgerInnen einge-
laden, drei Wochen lang beruflich und
privat möglichst viele Wege mit dem
Fahrrad zurückzulegen. Ettlingen be-
teiligt sich daran im Zeitraum vom 10.
bis 30. Juni. Den engagiertesten Teil-
nehmerInnen und Teams winken Aus-
zeichnungen. Nach wie vor können sich
RadlerInnen unter www.stadtradeln.de/
ettlingen2016.html noch anmelden. Mit

der Meldeplattform RADar! können Teil-
nehmerInnen zusätzlich auf störende
oder gefährliche Stellen im Radwege-
verlauf per Smartphone oder Internet
aufmerksam machen.
Die Stadt lädt alle zum Startschuss für
das STADRADELN ein am 10. Juni um
16:30 Uhr.
Ev. Johanneskirche: Ökumenische An-
dacht zum STADTRADELN, 17 Uhr
Marktplatz/Rathaus: Start einer Radtour
rund um Ettlingen, für Spaziergänger
wird parallel ein Auftaktwandern ange-
boten.
18:30 Uhr Einkehrmöglichkeit im Begeg-
nungszentrum, Klostergasse.
Ihre Fragen zum STADTRADELN in Ett-
lingen beantwortet: Klimaschutzmana-
ger Dieter Prosik, Telefon: (0 72 43) 101
165, E-Mail: klimaschutz@ettlingen.de.

Musical-Probe
öffentlich
Auch in diesem Sommer wird das
Musical-Ensemble einen Ausschnitt
der bisherigen Probenarbeit zeigen.

Am Samstag, 11. Juni, um 18 Uhr
kann man einen Eindruck vom An-
drew Lloyd Webber Musical „Sunset
Boulevard“ bei den Schlossfestspie-
len in Ettlingen im Schlosshof ge-
winnen.

Der Eintritt ist frei.

Bürgerinformation
Asyl am
Montag, 20. Juni
Am Montag, 20. Juni, findet um
18 Uhr in der Aula des Eichendorff-
Gymnasiums eine weitere Bürgerin-
formation zum Thema Asyl statt.

Oberbürgermeister Johannes Arnold
wird den aktuellen Sachstand vor-
stellen und er informiert über geplan-
te Baumaßnahmen zur Unterbringung
von Flüchtlingen, die nun in die Reali-
sierungsphase eintreten werden.
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Eine Aktion des Wochenmarktes

Samstag, den 11. Juni 2016

Erdbeeren
& Spargel

saftige, süße Erdbeeren, erntefrischer
Spargel aus der Region und viele
gesunde Lebensmittel von Ihren
Markthändlern und köstliche Spar-
gelsuppen von Familie Fey auf dem
Ettlinger Wochenmarkt.
Wir freuen uns auf Sie!
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Neue Ausbildung
zum Schwarzwald-
Guide
In Zusammenarbeit mit der VHS Rastatt
bietet der Naturpark Schwarzwald Mitte/
Nord ab September 2016 bis Juli 2017 ei-
nen neuen Ausbildungskurs für Schwarz-
wald-Guides an. Der Kurs beinhaltet
gleichzeitig die Ausbildung zum BANU-
zertifizierten Natur- und Landschaftsfüh-
rer. Die Schwarzwald-Guides im Naturpark
vermitteln Gästen und Einheimischen die
Besonderheiten der Schwarzwälder Kul-
turlandschaft, erklären Hintergründe von
Veränderungen und Naturerscheinungen.
Zum Schwarzwald-Guide ausbilden las-
sen kann sich jeder, der Interesse an
Natur und Landschaft sowie an Kultur
und Geschichte des Schwarzwalds hat.
Neben der Vermittlung von naturkundli-
chem und regionalem Fachwissen liegt
ein wesentlicher Schwerpunkt der Ausbil-
dung im Bereich Erlebnispädagogik. Die
Ausbildung umfasst zwei Semester mit
rund 100 Zeitstunden und wird mit einer
schriftlichen Prüfung sowie einem Pra-
xistest abgeschlossen. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 450 Euro. Der Kurs findet
in der Region Bühl statt. Weitere Infor-
mationen über den Ausbildungskurs so-
wie den Bewerbungsbogen erhalten Sie
bei der Naturpark-Geschäftsstelle unter
Tel. 07223/957715-0,
E-Mail: info@naturparkschwarzwald.de.

33. Ettlinger Ferienpass = Spiel und Spaß x 117
Countdown bis zur Ausgabe der Ferienpässe läuft

Ab dem kommenden Montag,
13. Juni, ist wieder Ferienpass-
zeit. Ab diesem Tag liegt das
Ferienpassprogramm im Amt für
Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren, Schillerstraße 7-9, in den
Ortsverwaltungen, im Bürgerbüro
und in der Stadtinformation zur
Mitnahme aus.
117 Veranstaltungen werden in
diesem Jahr angeboten. Neben
den beliebten Klassikern wie
Tauchen, Kinderknigge, Tiere er-
leben oder Motorsport hat der
Ferienpass auch einiges Neues
zu bieten. So könnt Ihr in diesem
Jahr z.B. erstmals „Goofballzen“
– Spaß ist dabei garantiert.
Das Ferienpassteam hat zusam-
men mit den Vereinen, Organi-
sationen und ehrenamtlichen
Helfern wieder ein interessantes
Programm zusammengestellt, es
kann unter www.ettlingen.ferien-
programm-online.de angesehen
werden. Wer es ganz komforta-
bel und bequem haben will, der
kann sich auch von zu Hause
aus online anmelden. Anmeldungen können aber auch in den Ortsverwaltungen und
im Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren abgegeben werden.

Bitte unbedingt beachten: Anmeldeschluss ist der 30. Juni!

Noch Fragen oder sonstigen Auskunftsbedarf zum Ferienpass?
Iamse Wipfler, Tel. 101-148, und Monika Link, Tel. 101-290,
vom Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren helfen gerne weiter.
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Drei weitere
Radfahrerfurten am
Schröderkreisel
fertiggestellt
Die Radwegeverbindung im Zuge der

K a r l s r u h e r
Straße ist
eine bedeut-
same Fahr-
route zwi-
schen Rastatt
und Karlsru-
he, sowohl
für Pendler

als auch für Freizeitradler und wurde bis-
her am Schröderkreisel unterbrochen. Der
Radfahrer musste hier auf dem östlichen
Radweg in Richtung Karlsruhe am Kreisel
absteigen, um den Ast Ludwig-Erhard-
Straße zu überqueren und konnte erst
anschließend seine Fahrt fortsetzen. Eine
deutliche Verbesserung der Radverkehrs-
verbindung konnte nun durch die Absen-
kung der Bordsteine an den Kreiselästen
„Schröderkreisel“ für die Einrichtung von
Radfahrerfurten erreicht werden. Damit
sind die Radfahrer künftig beim Queren
aller vier Kreiseläste genauso bevorrech-
tigt wie der Fußgängerverkehr. Somit ist
der gesamte Kreisel für Radfahrer, auch
für die, die in Richtung Karlsruhe fahren,
radfahrgerecht ausgebaut. Der Ausbau
erfolgte auf ausdrücklichen Wunsch des
Bürgervereins Neuwiesenreben mit Mitteln
aus dem Radwegeausbautopf, den der
Gemeinderat 2015 zur Verfügung stellte.
Zudem wurde er mit 25.000 € durch das
Ministerium für Verkehr und Infrastruktur
Baden-Württemberg im Zuge des Pro-
gramms „Sonderfinanzierung Querungen
im RadNETZ Baden-Württemberg" geför-
dert. Der Kostenrahmen von rd. 35.000 €
wurde eingehalten.

Auftakt der
Ortsteilgespräche mit
Oberbürgermeister
Arnold
Oberbürgermeister Johannes Arnold
möchte künftig in allen Ettlinger Stadt-
teilen im Rahmen von Ortsteilgesprächen
mit den Bürgern in Dialog treten.
Auftakt der Gesprächsrunden ist am Frei-
tag, 24. Juni, um 18 Uhr in Bruchhausen
beim TV 05 Bruchhausen e.V., Teich-
weg 10. Alle Bürger des Stadtteils sind
herzlich eingeladen. Nach einem Bericht
über das Projekt Bildungshaus wird un-
ter anderem auf die Themen Asyl sowie
Lärmbelastung durch Bahn und Bundes-
straßen eingegangen. Weiter werden die
Entwicklungen im Bereich der Senioren
und dem Pflegeheim aufgezeigt. Ab-
schließend haben die Bürger/innen in ei-
ner Fragerunde die Gelegenheit, Anliegen
und Anregungen zur Sprache zu bringen.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen:

Einkaufen ohne Stufen - in Ettlingen keine
Illusion
„Teilhabe braucht Fürsprecher!“ merkte

O b e r b ü r g e r -
meister Johan-
nes Arnold mit
Blick auf die
Mitglieder der
Agendagruppe
„Barrierefreies
Ettlingen“ an.
Sie waren am
Mittwoch ver-
gangener Wo-
che ins Rathaus
gekommen, um

ihren jüngsten Report vorzustellen. Denn
schon seit Jahren haben sich die Män-
ner und Frauen um Sprecher Peter Ber-
kner zur Aufgabe gemacht, Ettlingens
Infrastruktur auf Behindertentauglichkeit
zu prüfen. „Es geht dabei aber nicht nur
um Rollstuhlfahrer“, machte Peter Berk-
ner deutlich. „Denken Sie auch an Seni-
oren mit Rollatoren oder Mütter mit Kin-
derwagen“, auch für sie stellen Stufen
mitunter unüberwindliche Hindernisse
dar. Auf diese Weise wurden in den zu-
rückliegenden Jahren Toiletten, Arztpra-
xen und Apotheken, Restaurants und
Cafés, städtische Anlaufstellen, Parkplät-
ze oder Markierungen auf den Prüfstand
gestellt. Auch die „Nette Toilette“, die in
Cafés und Restaurants Nutzern unent-
geltlich zur Verfügung steht, geht auf eine
Initiative der Agendagruppe zurück.
Dieses Mal hatten sich die Gruppen-
mitglieder den Einzelhandel vorgenom-
men und waren über mehrere Monate
in der Kernstadt und den Stadtteilen
unterwegs, um die Läden und Märkte,
Shops und Boutiquen, Banken, Hoflä-
den usw. zu prüfen. Mit einem erstaun-
lichen Ergebnis, wie Peter Berkner be-
tonte: rund 160 Läden sind barrierefrei
zugänglich, davon 136 in der Kernstadt,
in der etwa 60 Prozent der Ettlinger
Einwohner leben. 42 barrierefreie Ein-
zelhandelsgeschäfte sichern die Grund-
versorgung der Menschen in Ettlingen,
elf Lebensmittelläden sind darunter, drei
Discounter, zwei Einkaufsmärkte, fünf
Feinkost- bzw. Naturkostläden, zahl-
reiche Bäckereien. Einige Einzelhändler
bieten den Service auf Zuruf, ähnlich
den Behindertenklingeln an Rathäusern.
Die Liste barrierefreier Einzelhandelsbe-
triebe wird den Nutzern als Download
via Homepage der Stadt zur Verfügung
gestellt, zu finden sind die Reports der
Agendagruppe unter www.ettlingen.de,
Rubrik Soziales. Klar sei, dass gerade
ein Internetauftritt der ständigen Überar-
beitung bedürfe, gerne unterstütze man
die Stadt dabei. Die Fäden dafür laufen
im Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren bei Petra Klug zusammen.
Klaus Peter Weiss, auch er ist schon lan-

ge in der Gruppe engagiert, regte zudem
an, künftig auf Plakaten und Flyern für
Veranstaltungen in barrierefreien Räum-
lichkeiten ein Symbol mit abzudrucken,
das bewegungseingeschränkten Gästen
auf einen Blick die gute Zugänglichkeit
zeigt. „Im Vordergrund unseres Enga-
gement steht immer eines: Behinderte
oder Bewegungseingeschränkte sollen
selbstbestimmt leben können“, ver-
deutlichte Berkner. Oberbürgermeister
Arnold dankte den Aktiven für ihre Mü-
hen, anmerkend, dass Barrierefreiheit in
den Köpfen beginnen müsse. „Oft sind
es nur Kleinigkeiten, die viel bewirken“,
sagte Peter Berkner, viele Dinge seien
dank des „kleinen Dienstweges“ unkom-
pliziert zu regeln gewesen. Wichtig war
der Gruppe stets auch, die Stadtteile im
Blick zu behalten. Zum Schluss dankte
OB Arnold Ernst Koch, der sich seit
2002 in der Gruppe engagierte, sich nun
aber verabschieden wird. Nachfolgerin
für den „Mann der ersten Stunde“, der
auch einer der ersten Seniorenbeiräte in
Ettlingen war, wird Renate Steinmann,
gleichfalls Seniorenbeirätin.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 9. Juni
17:30 Uhr Monsieur Chocolat
(FSK 12)
20 Uhr The Nice Guys (FSK 16)
Freitag, 10. Juni
15 Uhr
Rico, Oskar und der Diebstahlstein
(FSK 6)
17:30 Uhr Monsieur Chocolat
20 Uhr The Nice Guys
Samstag, 11. Juni
15 Uhr
Rico, Oskar und der Diebstahlstein
17:30 Uhr The Nice Guys
20 Uhr Monsieur Chocolat
Sonntag, 12. Juni
15 Uhr Rico, Oskar und der Dieb-
stahlstein 17:30 Uhr The Nice Guys
21 Uhr EM: Deutschland-Ukraine
Montag, 13. Juni
17:30 Uhr The Nice Guys
20 Uhr Monsieur Chocolat
Dienstag, 14. Juni
15 Uhr Rico, Oskar und der Dieb-
stahlstein
17:30 Uhr Monsieur Chocolat
20 Uhr The Nice Guys
Mittwoch, 15. Juni
17:30 Uhr Monsieur Chocolat
20 Uhr The Nice Guys

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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endet zwar am 8.6.16, doch
sind spontane Anmeldungen
noch möglich bis Freitag, den
10. Juni, 18.00 Uhr per
◄ Mail oder per Telefon
unter mobil 0151.24062861
Ihre Spende erbitten wir
dann am Abend.

Samstag,
11.6.2016*
19.00 Uhr

Benefiz des Rotary 
Clubs KA-Albtal für  
das Hospiz „Arista“ 
und den Hospizdienst. 

* findet auch bei Regen statt.an
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DÎner en blancDie offizielle Anmeldefrist zum

Vorschläge zur
Ehrung verdienter
Mitbürger und
Mitbürgerinnen mit
Ehrenmedaille bzw.
Ehrenbrief
Ehrenamtliche Tätigkeit ist ein beson-
derer Verdienst um das Leben in der
Stadt und ein wesentlicher Baustein für
ein funktionierendes Miteinander. Da-
her kann ein solches Engagement nicht
oft genug hervorgehoben werden. Die
Stadt Ettlingen würdigt herausragen-
de Leistungen im kulturellen, sozialen,
kirchlichen, politischen, sportlichen und
allgemein bürgerschaftlichen Bereich
unter anderem durch die Verleihung der
Ehrenmedaille und des Ehrenbriefs. Die
Mindestdauer der ehrenamtlichen Tätig-
keit beträgt dabei 10 Jahre, die Ehrung
kann aber auch für besondere Einzelpro-
jekte verliehen werden. Über die Anträ-
ge zur Ehrung der ehrenamtlich Tätigen
entscheidet der Gemeinderat. Die Ver-
leihung der Ehrung selbst erfolgt in der
Regel dann im Rahmen des städtischen
Neujahrsempfangs Anfang Januar.
Anträge können bis zum 30. September
schriftlich und mit ausführlicher Begrün-
dung im OB-Büro eingereicht werden
oder aber per Mail an ob-buero@ettlin-
gen.de. Für Auskünfte und Fragen steht
Ihnen Ilka Schmitt Tel. 101-859 gerne
zur Verfügung.

Jugendverkehrsschule nimmt Formen an:

Spatenstich voraussichtlich am 15. Juli

Alles wie bei den Großen: es wird Gehwege geben, Lichtsignalanlagen und Schilder;
die Jugendverkehrsschule auf dem DRK-Gelände wird realitätsnah das Verkehrsge-
schehen abbilden (Plan Büro Leuze).

Langsam aber sicher nimmt die künftige
Jugendverkehrsschule auf dem Gelände
des DRK an der Dieselstraße Formen an.
Bürgermeister Thomas Fedrow informier-
te kürzlich über den aktuellen Stand der
Dinge und kündigte an, dass vorbehalt-
lich des entsprechenden Gemeinderats-
beschlusses der 1. Spatenstich am 15.
Juli stattfinden könnte. Laufe alles wie
geplant, könne die Jugendverkehrsschule
dann im ersten Oktoberquartal in Betrieb
gehen. Hintergrund sind Anregungen der
Polizei, anstelle der flächenmäßig be-
grenzten mobilen Kinder- und Jugend-
verkehrsschulen, die meist in den Schul-
höfen zu finden sind und aus ein paar
aufgemalten Markierungen bestehen,
eine stationäre Anlage zu bauen. Fünf
Gemeinden, Ettlingen, Bad Herrenalb,
Dobel, Marxzell und Waldbronn schlos-
sen sich dem Vorhaben an und koope-
rieren nun unter der Federführung Ettlin-
gens mit dem Polizeipräsidium Karlsruhe/
Referat Verkehrserziehung, dem DRK Ett-
lingen und der Verkehrswacht Stadt- und
Landkreis Karlsruhe e.V., um die rund
1300 Quadratmeter messende Anlage zu
realisieren. 2015 hatte sich der Ettlinger
Gemeinderat dazu entschlossen, nach-
dem die übrigen Gemeinden ihr Interesse
bekundet und sich zur Zusammenarbeit
bereit erklärt hatten. Rund 340.000 Euro
sind für den Bau der Verkehrsschule ver-
anschlagt plus Planungskosten. Etwas
über zwei Drittel davon fließen in den
Tiefbau. Neu gegenüber der ursprüngli-
chen Planung ist eine „grüne Wand“, die
mit zwei Metern Höhe als Sichtschutz
gegen die Dieselstraße dienen wird, „eine
Anregung der Polizei“, so Fedrow. Dipl.-

Ing- Martin Leuze erläuterte den Lage-
plan der Anlage. Dort werden die Kinder
mit einer realistischen Verkehrssituation
konfrontiert, mit Ampeln, Gehwegen, ei-
nem Kreisel, Zebrastreifen, Rechts-vor-
Links-Kreuzungen und anderem mehr.
Die Kinder werden die Verkehrspraxis
mittels 40 durch die Verkehrswacht be-
reitgestellten Fahrrädchen einüben, das
theoretische Lernen erfolgt ergänzend im
DRK-Gebäude, „der Ortsverein hat uns
dankenswerterweise einen Raum zur Ver-
fügung gestellt“, merkte Bürgermeister
Fedrow an. Der Raum wird derzeit ent-
sprechend den Planungen von Architekt
Martin Buchmüller zum Schulungsraum
umgestaltet mit Seminarbestuhlung,
Bildschirm für Übungsfilme und einem
kleinen Büroraum für die Mitarbeiter von
Polizei und Verkehrswacht. Rund 625
Schülerinnen und Schüler werden die
Verkehrsschule nutzen können, über das
Schuljahr verteilt sind bis zu sieben Un-
terrichtseinheiten geplant. Für die Nut-
zung während der Ferienzeiten sei man
im Gespräch mit Seniorengruppen, so
der Bürgermeister. Was die Finanzierung
angehe, so sei man dem Ziel, die Hälf-
te mittels Spenden einzuwerben, schon
recht nahe, informierte er weiter. „Es ist
fast geschafft“, 160.000 Euro seien zuge-
sagt (die Redaktion berichtete mehrfach).
Die beteiligten Kommunen zahlen rund
260 Euro pro Jahr und Klasse, „2018
kalkulieren wir auf Basis der bis dahin
gemachten Erfahrungen neu“. Fedrow
dankte allen Beteiligten, allen voran dem
DRK in Person von Bereitschaftsleiterin
Nabila Munz für die unkomplizierte und
partnerschaftliche Kooperation.
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25. Juni
Tag der Architektur
Alle Interessierte sind am 25. Juni zum
Tag der Architektur eingeladen, dem
kostenlosen Besichtigungsangebot der
Architektenkammer Baden-Württem-
berg. Die Tour der Kammergruppe Karls-
ruhe – Landkreis führt in den nördlichen
Landkreis.

Besichtigt werden die Neuapostolische
Kirche in Bruchsal, das Kinderhaus im
Forstgarten in Kronau und ein Einfamili-
enwohnhaus in Karlsdorf-Neuthard. Ab-
fahrt der Busrundfahrt ist um 13.30 Uhr
vor dem Bahnhof in Durlach und um 14
Uhr vor dem Bahnhof in Bruchsal.

Der Aktionstag steht unter dem Motto
„Architektur für alle“. Der Tag der Ar-
chitektur bietet die Möglichkeit, Trends
beim Bauen direkt erfahrbar zu machen:
beispielsweise wie sich Kosten und
Energie einsparen lassen.

Vor Ort erläutern Architekt und Bauherr
ihr individuelles Lösungskonzept und
beantworten Rückfragen der Teilnehmer.
Das komplette Programm mit allen 42
Bus- und Stadtrundfahrten in Baden-
Württemberg findet sich im Internet un-
ter www.akbw.de > Architektur > Tag
der Architektur oder ist als Flyer anzu-
fordern unter medien@akbw.de.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist,
empfiehlt sich eine frühzeitige Anmel-
dung. Sie erfolgt direkt bei der örtli-
chen Kammergruppe im Architekturbüro
M.J.F. Ibele Architekten I Stadtplaner,
Tel. 0721 /9463033oderkg-kal@akbw.de,
Infos unter www.bak.de

Eiserne Hochzeit von
Hans-Robert und Therese König

OB Arnold überbrachte Therese und Hans-Robert König die Glückwünsche von Stadt
und Land.

Am Donnerstag feierten Hans-Robert und
Therese König ihr 65. Hochzeitsjubiläum:
sie gehören damit zu den wenigen Ehe-
paaren, denen es beschieden ist, einen
wirklich langen Lebensweg gemeinsam zu-
rückzulegen. Doch tatsächlich kennen und
lieben sich die beiden schon länger, wie sie
mit einem verschmitzten Lachen berichte-
ten: sieben Jahre lang trafen sich die jun-
gen Leute mehr oder weniger heimlich, bis
sie endlich heiraten konnten. „Die Eltern
wollten diese Verbindung nicht“, erzählten
die Königs. Doch sie fanden Mittel und
Wege und Verbündete, um sich trotzdem
zu sehen. „Ich habe erzählt, dass ich eine
Cousine besuche“, erinnerte sich Therese.
Die gebürtige Holländerin kam Ende der
30er Jahre nach Hamm in Westfalen und
lernte dort später den damals 15-jährigen
und damit ein Jahr älteren Hans-Robert
kennen. Als nach dem Kriege allmählich
das gesellschaftliche Leben wieder auf
Touren kam und Gaststätten und Tanzlo-
kale wieder öffneten, trafen sich die beiden
zum Tanzen, „allerdings nur am Wochen-
ende, denn nur dann durfte ich ausgehen“,
berichtete Therese weiter. Beide nahmen
für die Treffen einen Fußweg von einer
Dreiviertelstunde in Kauf, „sicher sind
wir deshalb heute noch so gut zu Fuß“,
scherzte Therese König. Weiteres gemein-
sames Hobby war das Paddeln, später
dann spielten beide passioniert Tennis.
Durch die berufliche Karriere Hans-Roberts
bedingt zogen die Königs, die einen Sohn
und einen Enkel haben, mehrfach um. Der
Kaufmann hatte sich auf ein damals noch
innovatives Lohnabrechnungssystem mit-
tels Lochkarten spezialisiert und fand zu-
nächst bei Küppersbusch in Gelsenkirchen,
dann bei den Adlerwerken in Frankfurt eine
Anstellung. Auch der Umzug in die Region
Karlsruhe war berufsbedingt: Hans-Robert

König bewarb sich erfolgreich bei Singer
in Karlsruhe und stieg in der Niederlas-
sung bis zum Geschäftsführer auf. Privat
ließ sich die Familie in Friedrichstal nieder,
„dort haben wir uns sehr wohl gefühlt“.
Die Königs engagierten sich intensiv beim
SSC Karlsruhe im Bereich Tennis. Weitere
berufliche Stationen folgten, Hans-Robert
beendete seine Laufbahn als Personalchef
bei Elba Ettlingen, während dieser Zeit
wohnten die Eheleute in der Adenauer-
straße. „Man muss den Mitarbeitern das
Gefühl vermitteln, dass sie als Menschen
geschätzt werden und dass man ihre Tä-
tigkeit anerkennt“, umriss Jubilar Hans-
Robert sein berufliches Credo. Mit dem
Ruhestand änderten sich die Bedürfnisse
der Königs. Sie hatten den Wunsch nach
einer pflegeleichteren, kleineren Wohnung
und fanden diese in der Mörscher Straße,
dort fühlen sie sich wohl. Beide nehmen
am gesellschaftlichen Leben in der Stadt
teil, er trifft sich regelmäßig mit ehemaligen
Kollegen zum Singer-Stammtisch, Therese
kegelte lange Zeit in der Kegelgruppe des
Seniorenzentrums und ist heute noch be-
geisterte Anhängerin des „Yoga auf dem
Stuhl“ im Bürgertreff Fürstenberg in Ettlin-
gen-West. Gerne nehmen sie kulturelle An-
gebote in der Stadt wahr, würden sich aber
mitunter seniorenfreundlichere Anfangszei-
ten wünschen. „Wir haben uns zusam-
mengerauft“, fasst Therese das Geheimnis
ihrer langen Ehe mit einem Blick auf ihren
Mann zusammen; die Anfangsjahre seien
nicht einfach gewesen. Gefeiert wird am
Wochenende mit der Familie. Oberbürger-
meister Johannes Arnold überbrachte den
beiden Jubilaren die Glückwünsche von
Stadt und Gemeinderat und überreichte
die Gratulationsurkunde von Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann.

Personalausweise
und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts-
oder Heiratsurkunde je nach Famili-
enstand im Original oder als Kopie
vorgelegt werden. Bei ausländischen
Urkunden sollten die Formerforder-
nisse vorab beim Bürgerbüro oder
den Ortsverwaltungen erfragt wer-
den.

Personalausweise, beantragt vom
19. bis 25. Mai, können unter Vorlage
des alten Dokuments persönlich ab-
geholt werden, sobald der PIN-Brief
eingegangen ist. Reisepässe, bean-
tragt vom 18. bis 24. Mai, können un-
ter Vorlage der alten Dokumente vom
Antragsteller oder von einem Dritten
mit Vollmacht im Bürgerbüro abge-
holt werden. Öffnungszeiten Bürger-
büro: montags und mittwochs 7 - 16
Uhr, dienstags 8 - 16 Uhr, donners-
tags 8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr.
Tel. 101-222.
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Eine Delegation des Partnerlandkreises
des Landkreises Karlsruhe aus der Regi-
on Sha’ar Hannegev in Israel war in der
vergangenen Woche zu Besuch; auf dem
Programm stand im Rahmen des deutsch-
israelischen Fachtags für Bevölkerungs-
schutz an der Albert-Einstein-Schule in
Ettlingen das Thema Amokläufe. Gespro-
chen wurde unter anderem über das Für
und Wider von Übungen und über die
Notfallseelsorge nach einem solchen Er-
eignis. Da die Delegation während ihres
Aufenthalts in Ettlingen wohnte, lernte die
Gruppe die Stadt auf einen Stadtrundgang
kennen, auch ein Besuch des Hospiz Aris-
ta stand mit auf der Agenda. OB Arnold
hieß die Besucherinnen und Besucher will-
kommen; einem geplanten Austausch zwi-
schen städtischen Schulen und Schulen
im israelischen Partnerlandkreis auf Ebene
des Lehrerkollegiums zwecks Förderung
des gegenseitigen Verständnisses und zur
engeren Kooperation, wie vom Landkreis
Karlsruhe angeregt, stehe er offen ge-
genüber, so Arnold. Die enge Verbindung
zwischen dem Kreis Karlsruhe und Sha’ar
Hanegev besteht schon seit einem Vier-
teljahrhundert, seit einigen Jahren gibt es
auch einen Schüleraustausch.

Delegation aus dem israelischen Partnerlandkreis
Sha’ar Hanegev zu Besuch:

Fachtag Bevölkerungsschutz zum Thema
Amokläufe

(V.lks.n.re.) OB Arnold mit
Shuli Hanan, Haim Flaish-
man, Hana Tal, Lior Yonay,
Yonatan Zigelman (alle aus
Sha’ar Hanegev) und Do-
minik Wolf vom Amt für Be-
völkerungsschutz des Land-
ratsamts Karlsruhe vor dem
Schloss.

Verlängerung der
Bewerbungsfrist für
SWE-Ehrenamtspreis
Die Bewerbungsfrist für den SWE-Ehren-
amtspreis „Mitmachen ist Ehrensache!“
wurde auf Ende Juni 2016 verlängert. Denn
wir suchen Sie! Die ehrenamtlich Tätigen
in Ettlingen, die sich ganzjährig freiwillig
und unentgeltlich in der und für die Stadt
engagieren. Der mit insgesamt 4.000 Euro
dotierte SWE-Ehrenamtspreis Preis wird
wie in den Vorjahren für herausragende
ehrenamtliche Arbeit von Einzelpersonen,
Vereinen und Initiativen in den Bereichen
Kultur, Sport, Soziales und Bildung ver-
geben. „Das bürgerschaftliche Engage-
ment in Ettlingen ist beeindruckend, doch
häufig unbekannt. Das soll sich mit dem
Ehrenamtspreis ändern. Die Arbeit soll ei-
ner breiten Öffentlichkeit bekannt gemacht
und angemessen gewürdigt werden. Wir
hoffen damit auch andere Menschen an-
zuregen, sich einzubringen, somit freuen
wir uns über jede weitere Bewerbung“, be-
tont SWE-Geschäftsführer Eberhard Oeh-
ler. Jeder kann den SWE-Ehrenamtspreis
maßgeblich unterstützen, indem Personen,
Institutionen oder Projekte vorschlagen
werden. Eigenbewerbungen sind eben-
falls möglich. Die Preisverleihung findet am
Donnerstag, 24. November, in der Buhl-
schen Mühle statt. Rund um die Ehrungen,
wird der Abend mit einem Rahmenpro-
gramm gestaltet. Alle wichtigen Informa-
tionen zur Teilnahme, zum Ablauf sowie
die Bewerbungsformulare können Sie auch
unter www.sw-ettlingen.de/ (Stichwort: Eh-
renamtspreis) finden. Fragen zum Projekt
beantwortet Silvia Kappler-Aumann,
Telefon 07243 101-625,
E-Mail: silvia.aumann@sw-ettlingen.de.

Ettlinger Bolzplatzliga 2016:
Sieg für „gegen sich selbst“

Nun ist die Ettlinger Bolzplatzliga (EBO)
2016 passé, mit beeindruckender Torbi-
lanz. Denn in zehn Spielen fielen nicht
weniger als 108 Tore! Zum fünften Mal
zeigten die jugendlichen Kicker, was in ih-
nen steckt, und von mangelnder Motiva-
tion konnte wahrlich nicht die Rede sein.
Die Finals fanden wie im Jahr zuvor auf
dem Sportplatz des SSV Ettlingen statt
und auch dräuende Wolken, die mitunter
auch die Schleusen öffneten, konnten die
fünf Mannschaften nicht davon abhalten,
mit viel Ehrgeiz gegeneinander anzutreten.
Mit aller gebotener Fairness natürlich, zu-
mal kein geringerer als Oberbürgermeister
Johannes Arnold dies den Spielern noch-
mals ans Herz gelegt hatte. Ehrgeiz ist
gut, doch mit Maß und Ziel. Faires Kräf-
temessen sei angesagt, betonte der OB.
Er rief die Kicker dazu auf, alles zu geben,

dabei aber das Regelwerk nicht außer Acht
zu lassen. Letztlich stünde der Spaß am
Spiel im Vordergrund, Ziel seien Respekt
und Toleranz sowie das Gemeinschaftser-
lebnis über den Sport hinaus. Lob gabs für
alle Organisatoren und Unterstützer, Jonas
Günter vom Bildungsamt, Anselm Maier
und Maria Kaletta vom Specht, Jugend-
wart Wolfgang Weickenmaier und Vorstand
Friedhold Geissler vom SSV sowie alle üb-
rigen Helfer und Sponsoren. Letztere sorg-
ten nicht nur für schöne Preise wie Fußbäl-
le oder Kinogutscheine, sondern auch für
die notwendige Kalorienzufuhr nach dem
anstrengenden Kicken. Einig war man sich
darüber: eine sechste Auflage von EBO im
nächsten Jahr wäre schön! Die Platzierun-
gen: 1. gegen sich selbst, 2. Alarm für die
Krombacher 11, 3. Afghambia, 4. Westkil-
laz C.F. und 5. Emmertsgrunder.
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Eigenverbrauch steht im
Mittelpunkt

Neues Produkt der
SWE: Solaranlage
langfristig mieten
Mieten statt kaufen. Die Stadtwerke Ett-
lingen (SWE) bieten ab sofort Hausbe-
sitzern die Möglichkeit, eine Solaranlage
langfristig zu mieten und somit eigenen
Ökostrom zu erzeugen. Im Mittelpunkt
des neuen und modernen Konzepts
steht der Eigenverbrauch: Der produzier-
te Solarstrom wird direkt vor Ort kos-
tenlos selbst verbraucht – und eventuell
überschüssiger Strom wird ins SWE-Netz
eingespeist. Dadurch können Hausbesit-
zer nicht nur einen wesentlichen Beitrag
zur Energiewende leisten, sondern auch
deutlich ihre Stromrechnungen reduzie-
ren. Außerdem machen sie sich unab-
hängig von steigenden Strompreisen.
„Für viele Privathaushalte stellt die In-
vestition in eine eigene Solaranlage eine
große finanzielle Hürde dar, insbesondere
nach der Senkung der EEG-Förderung“,
betont Eberhard Oehler, Geschäftsführer
der Stadtwerke Ettlingen. Um möglichst
vielen Menschen die Gelegenheit zu bie-
ten, die Vorteile selbst produzierten Öko-
stroms zu nutzen, sind die SWE eine
Kooperation mit dem Anbieter für Miet-
solaranlagen, der MEP Werke GmbH aus
München, eingegangen, die vielfältige
Erfahrung auf diesem Gebiet nachweisen
kann. Zu einem monatlichen Festpreis
können sich Eigenheimbesitzer über 20
Jahre Mietzeit eine Solaranlage auf ih-
rem Hausdach installieren lassen. Dabei
beinhaltet das Mietpaket des Kooperati-
onspartners auch die Planung, Wartung,
Montage und Versicherung der Anlage.
Bei der Planung wird die Kapazität der
Solaranlage an das individuelle Strom-
verbrauchsverhalten angepasst und eine
Wirtschaftlichkeitsrechnung erstellt. Die
Stadtwerke Ettlingen liefern den zusätz-
lich zum eigenen Solarstrom benötigten
„Reststrom“, um die Versorgung vollstän-
dig sicherzustellen, wenn die Anlage zum
Beispiel nachts keinen Strom produziert.
Auf der SWE-Homepage unter www.
sw-ettlingen.de kann per E-Mail eine un-
verbindliche und kostenfreie Produktbe-
ratung angefordert werden. Telefonisch
sind die SWE unter der Telefonnummer
07243 101-658 von Montag bis Freitag
von 8-16 Uhr erreichbar.

Bildnachweis: © MEP Werke GmbH

„Miteinander füreinander –
Generationen begegnen sich“
Stadt Ettlingen initiiert neues „Großeltern-Projekt“

„Miteinander füreinander – Generationen begegnen sich“ heißt das neue Kooperati-
onsprojekt, das nach der Sommerpause beginnen soll.

Alt und Jung zusammenbringen möchte
das Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren (BJFS) nach der Sommerpau-
se mit dem neuen Kooperationsprojekt
„Miteinander füreinander - Generationen
begegnen sich“ in Zusammenarbeit mit
dem Seniorenbeirat und dem Frauen-
und Familientreff e.V. Ziel ist es, Eltern
zu entlasten und Kindern und Senioren
ganz besondere Erfahrungen zu ermög-
lichen. „Erst bei den Enkeln ist man
dann so weit, dass man die Kinder un-
gefähr verstehen kann“, so sah es Erich
Kästner. Auch wer keine Enkel hat oder
sich in der häufig auftretenden Situati-
on befindet, dass die Kleinen einfach
viel zu weit entfernt wohnen, kann diese
Theorie des Schriftstellers künftig selbst
überprüfen. „Immer weniger Kinder
wachsen in ständigem Austausch mit
den Großeltern auf, vielen Seniorinnen
und Senioren fehlt der Kontakt zu den
Enkeln sehr“, erläuterte Anja Englisch
vom BJFS, bei der aktuell die Fäden des
Projekts zusammenlaufen. Spontane Be-
gegnungen zwischen Jung und Alt sind
mangels Gelegenheit kaum realisierbar,
„die Altersgruppen leben in eigenen Le-
benswelten.“ Dabei sind Begegnungen
gerade dieser beiden Generationen, von
Senioren und Kindern, die etwa im En-
kelalter sind, besonders anregend und
beglückend für beide Seiten.
Wieso nicht den Schritt wagen?
Mit Kindern ist jeder Tag ein Abenteuer,
viele scheinbar alltägliche Kleinigkeiten las-
sen sich zu etwas Besonderem umgestal-
ten - Neues ausprobieren und Gewohntes
neu entdecken. Lassen Sie sich auf das
„Wagnis“ Großelternservice ein. Denn: Er-
wachsenen lachen am Tag rund 15-mal,
Kinder bis zu 400-mal! „Ziel des Projekts
„Miteinander – Füreinander“ ist es, den
Spaß am Miteinander von Jung und Alt zu
fördern“, bringt es Anja Englisch auf den

Punkt und freut sich sehr darüber, dass
der Seniorenbeirat und das effeff die Initia-
tive so engagiert unterstützen. Den Älteren
bietet es Familienanschluss, Erfahrungs-
austausch, regelmäßiges Beisammensein
mit Kindern und anderen Senioren. Famili-
en werden entlastet und profitieren umge-
kehrt von den Lebenserfahrungen und der
Gelassenheit der älteren Generation.
Angesprochen fühlen sollten sich also so-
wohl die Älteren, die Kindern etwas Zeit
schenken wollen und gerne den Kontakt
zu Menschen unterschiedlichen Alters su-
chen, als auch Familien, die sich ein wenig
Entlastung wünschen und die Lebenser-
fahrung und die Weisheit der älteren Gene-
ration schätzen. „Wer bei unserem Projekt
mitmachen möchte, hat zwei Möglichkei-
ten“, erklärte Anja Englisch. Denn zum ei-
nen soll es einen wöchentlichen offenen
Generationen-Treff im Begegnungsladen
K 26 geben, bei dem Senioren gemein-
sam Kleinkinder in der Gruppe betreuen.
Dort gäbe es dann auch die Gelegenheit
für diejenigen, die sich gerne im „indivi-
duellen Großeltern-Service“ engagieren
möchten, „ihre“ künftigen Enkel zunächst
in der Gruppe näher kennen zu lernen.
Aber auch ohne das Gruppenangebot zu
nutzen kann man sich für den individuellen
Großeltern-Service melden, der insbeson-
dere für die Betreuung der schon etwas
älteren Kinder in der Familie gedacht ist.
Ob die Chemie stimmt, kann man dann
bei einem unverbindlichen Kennenlernen
herausfinden. Hier werden die „Freizeit-
Großeltern“ von den Projektpartnern auch
nicht allein gelassen. Interessiert? Infor-
mationen rund um das neue Projekt gibt
es bei Anja Englisch, Tel. 07243 101-292
oder per Mail an anja.englisch@ettlingen.
de. Faltblätter zum Projekt liegen ab sofort
in zahlreichen Verwaltungsstellen, bei den
Projektpartnern und an vielen weiteren öf-
fentlichen Stellen aus.
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Ortsverband Albgau der
Europa Union

Veranstaltung von
Europe Direct zur
Flüchtlingspolitik
Am Donnerstag, 16. Juni, findet im Re-
gierungspräsidium Karlsruhe am Ron-
dellplatz eine Informations- und Diskus-
sionsveranstaltung von Europe Direct
Karlsruhe statt.

Ab 18 Uhr diskutieren Elisabeth Kotthaus,
stellvertretende Leiterin der politischen
Abteilung der Vertretung der Europäi-
schen Kommission in Deutschland und
Prof. Dr. jur. Jan Bergmann, Vorsitzen-
der Richter am Verwaltungsgerichtshof
in Mannheim und Ehrenvorsitzender des
Europa Zentrums Baden-Württemberg
im Meidingersaal mit Bürgern über das
Thema „Europäische Flüchtlingspolitik –
Schlaglichter auf die Migrationsagenda
und aktuelle Maßnahmen der Europäi-
schen Kommission“, das die Menschen
in allen Mitgliedsstaaten bewegt.
Die Europäische Kommission möchte
mit ihrer Migrationsagenda zum einen
die unmittelbaren Probleme der Migrati-
on bewältigen, zum anderen aber auch
ein Instrumentarium für eine mittel- und
langfristig bessere Migrationspolitik
schaffen.
Neben der Verbesserung des Asylsys-
tems und der Öffnung von weiteren le-
galen Zuwanderungswegen sollen aber
auch die Außengrenzen der EU wirksa-
mer geschützt werden. Die Europa Uni-
on Ortsverband Albgau lädt zu dieser
Veranstaltung ein.

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20:30 // Einlass 19:30
Pforzheimer str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

Freitag, 10.06.16

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

My Pianist and
Me & Friends
Straight-Ahead-Jazz

Eintritt 12 € (erm. 7 €)

Vorschau: Freitag, 17.0
6.16

Andreas Hertel Trio fe
at.

Tony Lakatos & Axel S
chlosser

Freiwillige Feuerwehr Ettlingen Abt. Ettlingen-Stadt

Großes Interesse beim Tag der offenen Tür

Blick von der Drehleiter aufs Feuerwehrgerätehaus.

Zahlreiche Ettlinger Bürger, Besucher
von nah und fern und Feuerwehrange-
hörige vieler Nachbarwehren besuchten
den Tag der offenen Tür der Abteilung
Ettlingen Stadt am Sonntag im Feuer-
wehrhaus in der Hertzstraße. Die Be-
sucher machten von allen Angeboten
regen Gebrauch und so bildeten sich
vor vielen Stationen, wie der Fahrrad-
codierung und dem Kinderschminken,
aber auch vor dem Essens- und Geträn-
kestand lange Warteschlangen.
Die Beratung über die Rauchmelder-
pflicht fand großes Interesse und die
Fotobox, an der die Gäste ein Erinne-
rungsfoto von sich in Uniform anferti-
gen lassen konnten, war der absolute
Renner.
Bereits kurz nach der Durchsage, dass
eine Atemschutz-Mitmachübung in der
Werkstatt stattfindet, versammelten sich
dort zahlreiche Interessierte. In komplet-
ter Einsatzuniform, ausgerüstet mit ei-
nem Atemschutzgerät auf dem Rücken
und einer Atemschutzmaske im Gesicht,
gingen die Besucher, natürlich in Beglei-
tung eines erfahrenen Feuerwehrman-
nes, in einen verrauchten Raum und be-
kamen dort die Vorgehensweise hautnah
erklärt.
Die Jugendfeuerwehr präsentierte sich
mit einer Spielstraße, auf der sich Kin-
der im Löschen üben durften. Die be-
reits aktiven Jugendlichen zeigten in
Form einer Löschübung, was sie bei
der Jugendfeuerwehr gelernt haben und
konnten so das Interesse einiger zu-
schauender Kinder gewinnen. Wer ger-
ne mehr erfahren möchte oder sich zu
einer Mitgliedschaft bei der Freiwilligen

Feuerwehr entschlossen hat, kann gerne
zu den Jugendübungen, die dienstags
außerhalb der Ferien um 18 Uhr stattfin-
den, ins Feuerwehrhaus kommen.
Gleich im Anschluss an die Jugend-
übung wurden die Gewinner des Rätsels
im Ettlinger Amtsblatt gelost. Über eine
Exklusiv-Führung durch das Feuerwehr-
haus freute sich Christian Burg, über ei-
nen Rauchmelder Günter Berlin und die
Feuerwehrmodelle hat Hans-Joachim
Köhler gewonnen.
Erstmalig stand auch ein Spendenkäss-
chen bereit. Der Grund dafür ist, dass
Lisa, die Verlobte eines Feuerwehrkame-
raden, leider künftig auf einen Rollstuhl
angewiesen sein wird. Ein Assistenz-
hund könnte ihr den Alltag sehr erleich-
tern. So ein Hund ist allerdings sehr
teuer und wird nicht von der Kranken-
kasse finanziert. Trotz der Unterstützung
und Teilfinanzierung durch einen Verein
muss Lisa einen hohen Betrag selbst
aufbringen. Die Kameraden wollen sie
dabei unterstützen und haben daher
bereits im eigenen Kreise gesammelt.
Spontan kam die Idee auf, auch beim
Tag der offenen Tür hierauf aufmerksam
zu machen. Vielen Dank an alle, die et-
was ins Kässchen gesteckt haben. Wer
noch etwas dazugeben möchte, kann
dies gerne auf der Internetseite https://
www.gofundme.com/25svqt6m tun.
Es war ein sehr gelungener Tag mit ei-
nem überwältigenden Andrang, der für
die Feuerwehr Belohnung und Motivati-
on zugleich ist. Die Abteilung Ettlingen
Stadt dankt allen Besuchern, allen Hel-
fern vor und hinter den Kulissen und
Kuchenspendern.
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Falls Sie also gut erhaltene Möbel bei
sich haben (bitte kein Sperrmüll) und
sich vorstellen könnten, diese abzuge-
ben, dann setzen Sie sich bitte mit dem
Büro in Verbindung. Vielen Dank!

Kinderfriseurin im Offenen Café
Am Donnerstag, 16. Juni, kommt wieder
die Kinderfriseurin ins effeff. Während
der Zeit des offenen Cafés von 16-18
Uhr können sich die Kleinen für 5 €
die Haare von einer erfahrenen Friseurin
schneiden lassen. Bitte melden Sie Ihr
Kind im effeff-Büro kurz telefonisch an,
damit wir über die Anzahl der Kinder
grob informiert sind, vielen Dank!

Hebamme zu Gast im Zwergencafé
Im Zwergencafé am Dienstag, 14. Juni,
wird voraussichtlich eine Hebamme zu
Gast sein. Sie informiert dann über das
Thema „Stoffwindeln“ sowie über „Win-
delfrei werden“ und kann rund um das
Thema Fragen beantworten.
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der vierteljährlich zu entrichtenden
Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Bey-
erle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt,
Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde von
Oberbürgermeister Johannes Arnold
ist am Dienstag, 28. Juni, von 14.30
bis 16.30 Uhr im Rathaus.
Bitte melden Sie sich im Büro des
Oberbürgermeisters, Klaudia Rie-
mann, 07243/101204 an und skiz-
zieren Sie kurz das Thema, damit
die entsprechenden Unterlagen zur
Sprechstunde vorliegen.

Landes-Musik-Festival
Baden-Württemberg am 9. Juli

Kinderchorfestival
Um auch das Können junger Akteure des
Chorverbandes Karlsruhe zu zeigen, prä-
sentieren sich acht Kinderchöre im Rah-
men des Landes-Musik-Festivals. Beim
Badischen Chorverband sind 175 Kin-
derchöre, 60 Jugendchöre und 78 Kin-
der- und Jugendchöre gemeldet.
Das Kinderchorfestival und auch die
Jugendchor-Festivals haben bereits eine
langjährige Tradition des aus 120 Ver-
einen bestehenden Verbands und sind
fester Bestandteil der Jahresplanungen.
Von 14 bis 16 Uhr stellen die jungen
Sänger und Sängerinnen am 9. Juli auf
der Bühne an der Martinskirche ihre Lie-
der vor und bringen frischen Wind in den
Programmablauf.
Folgende Kinderchöre werden mit da-
bei sein: die „Little Voices“ der Modern
Voices Pfinztal, „The Young Generati-
on und Piepmätze-Chor vom Harmonie
Palmbach, die „Auemer Spatzen“ des
Gesangverein Durlach-Aue, die „No-
tenküken“ des Liederkranz Karlsruhe-
Hagsfeld, die „SingKids“ des Sänger-
hain Grünwettersbach, die „Kids“ vom
Gesangverein Freundschaft Pfaffenrot,
die „Concordia Kids“ des Concordia
Reichenbach und die „Notenfänger“ der
Eintracht Auerbach.
Weitere Informationen erhalten Sie beim
Kultur- und Sportamt, Tel. 0 72 43/1 01
– 4 05 oder direkt beim Badischen Chor-
verband e.V. Tel. 0 7 21 / 98 51 607
sowie auf www.ettlingen.de und
www.landesmusikverband-bw.de

Familie

effeff – Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2,
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de,
email: info@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Di & Do
10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine e-mail. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Home-
page. Die Anmeldung der Kurse erfolgt
über das effeff Büro.

Gut erhaltene Möbel gesucht!
Das effeff sucht aktuell gut erhaltene Mö-
bel, die Sie einigen der Frauen aus der
Sprachfördergruppe spenden könnten.
Manche Frauen sind nun schon so lange
in Deutschland, dass sie eine eigene
Wohnung beziehen können. Sie benöti-
gen aber nun alles, was an Ausstattung
nötig ist, Betten, Schränke, Küchen, Ti-
sche, Stühle, Regale usw.
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Das Zwergencafé dauert von 10-11.30
Uhr und kostet 3 € inclusive Getränke.
Eingeladen sind alle Eltern mit ihren Ba-
bys im ersten Lebensjahr, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Tageselternverein Ettlin-
gen und südlicher Land-
kreis Karlsruhe e.V.
Kindertagespflege – familiär gut be-
treut

Neuer Kurs startet am 4. Oktober
Die qualifizierte Kindertagespflege ist
besonders für kleine Kinder bis zum
dritten Lebensjahr eine gleichrangige
Betreuungsform neben der Kindertages-
einrichtung.
Die Kindertagespflege ist eine Pflicht-
aufgabe der öffentlichen Jugendhilfe.
Der Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V. nimmt
diese Aufgabe im Auftrag des Kreisju-
gendamtes wahr.
Die Grundlage für eine hohe Qualität in
der Betreuung ist die fundierte Aus- und
Weiterbildung unserer Tagesmütter. Seit
2011 müssen mindestens 160 Unter-
richtseinheiten für den Start als Tages-
mutter nachgewiesen werden.
Gern informieren und beraten wir Sie,
wenn Sie sich für den Beruf der Tages-
pflegeperson interessieren.
Kontakt: www. tev-ettlingen.de

Beratung bei allen Fragen zur
Tagesbetreuung von Kindern
- Qualifizierte Vermittlung und Unterstüt-
zung bei der Kontaktaufnahme zwischen
Eltern und Tageseltern
Qualifizierung und fachliche Begleitung
von Tagesmüttern und -vätern.
TEV, Epernayer Straße 34, Ettlingen,
07243/945450, Mail: info@tev-ettlingen.
de, www.tev-ettlingen.de.

Aktuell im „Bürgertreff
im Fürstenberg“
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlin-
gen-West.

17. Juni Thema im Elterncafé 10- 11.30
Uhr ”Abenteuer Essen - Jedes Kind
is(s)t anders“ Welche Eltern sehnen
sich nicht nach stressfreien Mahlzeiten
mit den Kindern? Aber ist das möglich?
Dr. Birgit Gneiting besucht uns zu die-
sem Thema im Elterncafé. Frau Gneiting
ist freiberufliche Mitarbeiterin der Lan-
desinitiative BeKi- Bewusste Kinderer-
nährung vom Land Baden-Württemberg.
24. Juni 18.30 Uhr Folklore- Tanzabend.
Informationen bei Frau Eppinger
07243/ 15364

Stillcafé in Ettlingen
jeden dritten Freitag des Monats; 10
bis 11.30 Uhr, Arbeitsgemeinschaft freier
Stillgruppen, Erbprinz-Apotheke, Müh-
lenstraße 27, 07243 121 33. Ein Ange-
bot für Schwangere (gern mit Partner)
sowie junge Eltern mit Babys und Klein-
kindern, keine Anmeldung notwendig.

Arbeitskreis demenz-
freundliches Ettlingen
c/o VHS Ettlingen, Pforzheimer Str. 14a,
76275 Ettlingen, Tel. 0176/38393964,
Mail: info@akdemenz.de

Sprechzeiten
Jeden 2., 3. und 4. Mittwoch im Monat
von 14 bis 16 Uhr, Volkshochschule,
Pforzheimer Straße 14 A (VHS Treff)
oder nach Vereinbarung
Jeden Freitag von 15 bis 17 Uhr K26
– Der Begegnungsladen, Kronenstr. 26
Einsatz von DemenzhelferInnen im Eh-
renamt in Familie und Single-Haushalten

Offener Gesprächskreis
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 15 bis
16:30 Uhr, Stephanus-Stift am Stadtgar-
ten - Weißes Wohnzimmer,
Am Stadtbahnhof 2-4.

Stück für Stück ein Frühstück
Jeden 3. Freitag im Monat von 9:30 bis
11 Uhr, K26 – Der Begegnungsladen,
Kronenstraße 26.
Leseecke in der Stadtbibliothek zum
Thema Demenz
(spezielle Literatur und Medien)

Zwei Stunden Partnerschaft auf
Distanz
Während der erkrankte Partner von einer
geschulten Betreuerin zu leichter kör-
perlicher Aktivität angeleitet wird, kön-
nen sich die pflegenden Angehörigen
im Nachbarraum im Gespräch austau-
schen.
Jeden 4. Mittwoch im Monat im Ste-
phanus-Stift am Robberg, Friedensstra-
ße 2, Ettlinger Stübchen
Infos unter 0176 / 38393964 oder
info@ak-demenz.de

Senioren

Termine
"Bewegte Apotheke"
Freitag, 10. Juni, 10 bis 11 Uhr, Treff-
punkt bei der Schloss-Apotheke, Markt-
straße 8.
Dienstag, 14. Juni, 10 bis 11 Uhr, Treff-
punkt bei der Goethe Apotheke, Schlein-
koferstraße 2a.
Dienstag, 17. Juni, 10 bis 11 Uhr, Treff-
punkt bei der Apotheke am Stadtgarten,
Thiebauthstraße 6.

Bei Fragen stehen Ihnen das Amt für
Bildung, Jugend, Familie und Senioren
unter Tel. 07243 101 292 oder die jewei-
ligen Apotheken zur Verfügung.

Beratung der Stadt für
ältere Menschen
Rathaus Albarkaden
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Schillerstr. 7-9
Petra Klug, Tel.: 07243 101-146
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 9 – 12 Uhr
Do 13.30 – 17 Uhr
Mi und Fr ganztags geschlossen
Termine nach Vereinbarung
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
www.ettlingen.de

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101524 (Rezeption),
101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information:
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Cafeteria:
Montag bis Freitag von 14 bis 18 Uhr
Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Über das Zentrum sind zu erreichen:

Oase-Dienst
"Senioren helfen Senioren"
Ehrenamtliche Hilfe für kleinere Arbeiten
(z.B. kleinere Schreibarbeiten, Ausfüllen
von Formularen, kleine Hilfen im Haus)
von Senioren, Tel. 07243 101524.

Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien,
Tel. 07243 101524.

Telefonkette – ein gesundheitsfördern-
der Impuls für den Tag
Ein freundlicher Morgengruß trifft ein, ei-
nen gibt man selbst weiter. Gemeinsame
Treffen zum Kennenlernen 2 x jährlich.
Kontakt Tel. 101-524 (oder 101-538).

Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags 10
bis 12 Uhr bei Birgitte Sparkuhle, Tele-
fon 07243 77903 (privat/AB), oder Ver-
tretung: Maud van den Kerkhoff, Tel.
0152 05653297 (privat/AB).

Veranstaltungstermine
Freitag, 10. 06., 9:30 Uhr: Sturzpräven-
tion, Hobbyradler „Große Tour“ - Treff:
Bouleplatz Wasen; 10:45 Uhr: Yoga auf
dem Stuhl – fällt diese Woche aus; 14:30
Uhr: Stammtisch Kaufhaus Schneider.
Samstag, 11.06., 18 Uhr: Premiere des
neuen Programms „So ein Theater“; es
spielt „La Facette“.
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Montag, 13.06., 13 Uhr: Tischtennis
„Wirbelwind“ – Kaserne; 14 Uhr: Mund-
orgelspieler, Handarbeitstreff; 14:30 Uhr:
Bridge; 19 Uhr: Theaterproben „La Fa-
cette“.
Dienstag,14.06., 9:30 Uhr: Gedächtnis-
training 2, 10 Uhr: Hobby-Radler „Renn-
rad“ - Treff: Haltestelle Horbachpark,
Schach „Die Denker“; 14 Uhr: Boule-
Gruppe 1 (Wasen) und 2 (Neuwiesenre-
ben), Schönhengster; 17 Uhr: Orches-
terproben „Intermezzo“.
Mittwoch, 15.06., 09:30 und 10:45 Uhr:
Gymnastik 1 und 2 (DRK-Haus); 10 Uhr:
Englisch Anyway und Refresher; 10:45
Uhr: Gymnastik 2 DRK; 14 Uhr: Rom-
mee-Spieler; 14:30 Uhr: Doppelkopf;
15 Uhr:
Flöten-Ensemble, Spitzner Seniorentreff;
18 Uhr: Theaterproben „Graue Zellen“ .
Donnerstag, 16.06., 9:30 Uhr: Zilgrei;
10 Uhr: Französisch für Anfänger, Ge-
schichtsarbeitskreis; 10:45
Uhr: Yoga auf dem Stuhl; 13 Uhr:
Tischtennis „Wirbelwind“ – Kaserne;
14 Uhr: “Rommee Joker“, Boule Gruppe
3 – Wasen; 15 Uhr: Canasta; 19 Uhr:
Senioren-Tanzkreis 1

Computer-Workshops
Freitag, 10.06., 10 Uhr: Microsoft Excel
– Tabellenkalkulation für Fortgeschrittene
Montag, 13.06., 10 Uhr: Sicherheit für
Windows (7, 8, 8.1, 10)
Dienstag,14.06., 10 Uhr:
Internet und E-Mail

Mittwoch,15.06., 10 Uhr:
PC-Workshopleiter - Treffen
Die Workshops finden im Computerraum
des Begegnungszentrums am Klösterle
statt. Eigene Notebooks/Laptops (außer
bei PC-Grundwissen) und USB-Sticks
zum Speichern eigener Daten können
mitgebracht werden. Eine Anmeldung ist
erforderlich. Infos auch unter www.bz-
ettlingen.de. Zu den Workshops Word
für Fortgeschrittene und Excel können
Sie sich auch online (über Homepage)
anmelden.

Veranstaltungshinweise
Ausstellung
Bis Mitte Juni: Bilder von Beate Baum in
der Cafeteria. Öffnungszeiten montags-
freitags 10 bis 12 und 14 bis 18 Uhr.

Hobby-Radler „Große Tour“
Am Freitag, 10.06. , treffen sich die
Hobbyradler „Große Tour“ um 9:30 Uhr
am Bouleplatz Wasen. Die Fahrstrecke
beträgt ca. 50 km. Eine Mittagseinkehr
ist vorgesehen. Die Teilnahme auf eige-
ne Gefahr. Tourenführung: G. Rühle (Tel.
98758) und J. Nagel (Tel. 527023).

Theater La Facette
Verehrtes Publikum, gerne machen wir
Sie darauf aufmerksam, dass Lachen
gesund ist. Dies hat sich das Theate-
rensemble La Facette zur Prämisse ge-
macht. Unter dem Motto: „so ein Theater
– Sketche am laufenden Band“ erleben
Sie eine Reihe humorvoller Geschichten
aus der Feder von Helmut Gattner.

Premiere ist am 11. Juni um 18 Uhr im
Begegnungszentrum, Klostergasse 1.
Zweite Vorstellung ist am 19. Juni um
15 Uhr. Karten gibt es im Vorverkauf
im Begegnungszentrum montags bis
freitags von 10 – 12 Uhr und bei der
Stadtinformation im Schloss montags
bis freitags von 9:30 - 17:30 Uhr und
samstags von 9:30 – 13:30 Uhr.

Literaturkreis
Am Dienstag, 21. Juni, um 11 Uhr trifft
sich der Literaturkreis zu seiner nächs-
ten Buchbesprechung. Es handelt sich
um den Roman „Stolz und Vorurteil“ von
Jane Austen. Gäste sind willkommen.

Mit der Karte-ab-65 „Fahrt mit dem
Grenzlandbähnchen“
Genießen Sie das Erlebnis mit dem
Grenzlandbähnchen, das zwischen Wis-
senbourg und Schweigen Rechtenbach
am Deutschen Weintor pendelt. In 75
Min. entdecken Sie die Altstadt von
Wissenbourg und die deutsch-franz.
Weinberge. Abfahrt ist am Dienstag,
21. Juni, 8:58 Uhr vom Bahnhof Ett-
lingen Stadt. (Khe-Hbf, 09:34 Uhr). Bei
der Anmeldung (Freitag, 10.06. bis Mitt-
woch, 15.06.) ist ein Kostenbeitrag von
9 EURO zu entrichten. Mittagessen ist
aus der Speisekarte auszuwählen. Die
Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen be-
grenzt.

Stadt-Senioren-Nachmittag
Wie alljährlich veranstaltet der Senioren-
beirat auch in diesem Jahr wieder einen
Senioren Nachmittag. Am Mittwoch, 22.
Juni, sind alle älteren Mitbürger und
Mitbürgerinnen eingeladen, sich am
Nachmittag um 14:30 Uhr in der
Schlossgartenhalle einzufinden, um bei
Kaffee und Kuchen ein abwechslungs-
reiches Programm zu genießen. Weitere
Informationen gibt es im Begegnungs-
zentrum am Klösterle, Klostergasse
1 oder telefonisch unter der Nummer
101524.

Intermezzo sucht Mitspieler
Das Salonorchester "Intermezzo"
braucht neue Mitspieler für folgende Ins-
trumente: Violine; Violoncello, ersatzwei-
se Akkordeon; aber auch alle anderen
für ein Orchester geeigneten Musikins-
trumente.
Intermezzo besteht nun über 11 Jahre
und hat in dieser Zeit einen treuen Zu-
hörerkreis mit gehobener Unterhaltungs-
musik erfreut. Wir sind regelmäßig im
Saal des Begegnungszentrums Ettlingen
und mehrfach im Ettlinger Schloss auf-
getreten. Darüber hinaus haben wir Kon-
zerte im Ettlinger Umkreis und z.B. auch
in Bad Herrenalb gegeben und alljährlich
den Ettlinger Stadt-Seniorennachmittag
musikalisch mitgestaltet.
Mit dem Erlös unserer Musik aus einem
Repertoire von über 120 Stücken, der
caritativen Zwecken und der Altenarbeit
zur Verfügung steht, erfüllen wir auch
eine soziale Aufgabe. Leider werden die
alters- oder sonst wie bedingten Ab-

gänge in letzter Zeit nicht mehr durch
Neuzugänge insbesondere jüngeren Al-
ters aufgewogen, und der Fortbestand
unseres Orchesters gerät in Gefahr.
Die Ettlinger Musikszene ist reich geseg-
net, aber es ist schwer, Musiker zu fin-
den, die solides handwerkliches Können
mit einer Einstellung, sich auch für die
sogenannte leichte Muse nicht zu scha-
de zu sein, in Einklang bringen können
oder wollen. Sollten diese Zeilen jemand
erreichen, der gerne bei uns mitspielen
möchte, würden wir uns sehr freuen.
Falls Sie uns noch nicht kennen, kön-
nen Sie uns anrufen (Telefon: 94307, Dr.
Dieter Röhrig, Sprecher von Intermezzo)
oder in unsere wöchentlichen Proben
dienstags ab 17 Uhr im Begegnungs-
zentrum Ettlingen hineinhören.

seniorTreff
Ettlingen-West
Veranstaltungstermine
Montag, 13. Juni
9 Uhr – Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl II
Dienstag, 14. Juni
9 Uhr – Sturzprävention
10:15 Uhr – Sturzprävention 16 Uhr –
Offenes Singen
Mittwoch, 15. Juni
14 Uhr – Boule „Die Westler“ –
Entenseepark
Donnerstag, 16. Juni
9 Uhr – Sturzprävention
10 Uhr – Entensee-Radler -
Treff Fürstenberg – Gruppe ist belegt!
14 Uhr – Offener Treff

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, statt. Beratung, Anmel-
dung und Information: Donnerstags von
10 bis 11 Uhr persönlich im seniorTreff
Ettlingen-West, im Fürstenberg, Ahorn-
weg 89.

Jugend

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de

SPIEL, SPASS UND UNVERGESSLI-
CHE ERLEBNISSE: KOMMT IN DIE
SPECHTFERIEN!
Sommerferien ohne Eltern für Kinder
von 5-11 Jahre vom 01.08.-19.08.16.
Nähere Informationen finden Sie unter
www.kjz-specht.de.

KOMMT ZU DEN OFFENEN TREFFS:
Kidstreff, Jungstreff und Mädchentreff
Jede Woche gibt es tolle kostenlose
Aktionen, kommt einfach mal spontan
schnuppern und informiert euch auf
www.kjz-specht.de.
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SPECIALS:
FRUCHTIGE SMOOTHIES MIXEN* DO
09.06., 15-16.30 Uhr, ab 7 Jahren, 3€
ACTION PAINTING FÜR TEENS*
Klecksen, spritzen, gießen, tropfen…
und viel Action!
MI 08.06., 15-17 Uhr, ab 11 Jahren, 6€
SPECKSTEINANHÄNGER* FR 01.07.,
15-17 Uhr, ab 11 Jahren, 3€
SOMMERCOCKTAILS* MO 04.07.,
15-16.30 Uhr, ab 6 Jahren, 4€

REGELMÄSSIGES PROGRAMM
(SCHULZEIT):
MITTAGSTISCH
Von MO-FR 12-14 Uhr gibt es bei uns
ein frisch zubereitetes Mittagessen für
nur 3€. Beim Kauf einer
10er Karte (30€) ist das 11. Essen gra-
tis. Den aktuellen Speiseplan findet man
unter www.kjz-specht.de

MITTAGSTREFF
MO-DO 14-15.30 Uhr:
Billard, Kicker und Brettspiele

HAUSAUFGABENHILFE*
MO-DO 14-16 Uhr, 3€ pro Termin
TEENTREFF MO-DI 16-19 Uhr,
bis 14 Jahre: Spielen, Kochen, Chillen
und Konsolenspiele
JUNGSTREFF
MI 16-18 Uhr, ab 11 Jahren
KIDSTREFF DO 15.30-17 Uhr, von 7 bis
10 Jahren: Spiele, Basteln und Outdoor-
Aktionen
MÄDCHENTREFF
FR 15.30-18 Uhr, ab 11 Jahren
Diese Woche backen wir Muffins…
kommt einfach vorbei!
SPECHTCAFE
MI 18-21 Uhr, FR 18-22 Uhr, jeden 2.
und 4. SA im Monat 18-22 Uhr:
Billard, Kicker, Karaoke, Essen, Disco
und Turniere
*Anmeldung erforderlich unter:
07243-4704

Multikulturelles
Leben

STIMMENFANG
„Integration ist…“

„…die freundliche Begegnung am An-
fang, das begleitende Miteinander und
damit die Öffnung von Räumen und
Perspektiven für beide Seiten. Integra-
tion muss im Kleinen beginnen.“ (Erika
Schneider, Bürgerin aus Ettlingen)
ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlin-
gen zu Asyl und Fragen der Flüchtlings-
unterbringung
Telefon: 07243 - 101 8944
Integrationsbeauftragte der Stadt Ett-
lingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de

Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Auf-
enthaltsstatus
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES

Angebote im Begegnungsladen

Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Jeden Montag und Freitag von 10 -12
Uhr und von 14:30-17:30 Uhr, Ansprech-
partner: Udo Dreutler, Kontakt: 07243
12866 (außerhalb der Sprechzeiten),
E-Mail: kontakt@dreutler.de

Deutschunterricht,
Arbeitskreis Asyl Ettlingen
Jeden Donnerstag
von 10 – 12 Uhr, Ansprechpartnerin:
Frau Schneider (vor Ort)

Begegnungscafé des Arbeitskreises Asyl
Jeden Donnerstag von 16 -19 Uhr,
Ansprechpartner: Harald Gilcher,
E-Mail: hgilcher@arcor.de

Kommende Woche außerdem:
14. Juni 2016, 17 - 18 Uhr: Sprechstun-
de des „Netzwerks Ettlingen für Men-
schen mit Behinderungen“
Ansprechpartner/in: Karin Widmer,
Kontakt: 07243/52 3736
E-Mail: karinwidmer@gmx.de, anwesend
sind: Frau Horn, HWK Ettlingen und
Frau Widmer, Kaffeehäusle

"offenes atelier" wieder am Mittwoch
um 18 Uhr

Das "offene atelier" ist ein Kooperati-
onsprojekt des Städtischen Integrations-
büros und der Schillerschule mit dem
Ziel, dem künstlerischen Austausch kul-

turübergreifend Raum zu geben. Hobby-
Künstler und Kunstinteressierte jeglicher
Kultur und Herkunft sind immer mitt-
wochs ab 18 Uhr eingeladen, sich im
Atelier in der Schillerschule zu beteiligen
und sich gegenseitig zu inspirieren. Von
Grafik über Zeichnung bis hin zur Ma-
lerei sind der Kreativität keine Grenzen
gesetzt.

Zentrale Rufnummer zu Asyl und
Fragen der Flüchtlingsunterbrin-
gung
Wo leben die Asylsuchenden mo-
mentan? Wie werden sie betreut?
Welche neuen Unterbringungss-
tandorte sind geplant? Aus welchen
Ländern stammen die Menschen?
Welche Integrationsangebote gibt
es? Wie kann ich helfen? Antwor-
ten zu diesen und weiteren Fragen
gibt es ab sofort montags bis freitags
von 9 – 12 Uhr und montags bis
donnerstags von 14 – 16 Uhr unter
07243 - 101 8944. Die Mitarbeiterin-
nen geben aber auch Auskunft über
die zuständigen Ansprechpartner der
Fachämter. Bitte haben Sie Verständ-
nis dafür, dass nicht alle Fragen, die
das Thema Asyl betreffen, von der
Stadt beantwortet werden können,
da die Zuständigkeit der Aufgaben
größtenteils beim Landratsamt Karls-
ruhe liegt. Dennoch wird die Stadt
versuchen, alle relevanten Informatio-
nen für Sie zusammenzutragen.
Sollte es einmal nicht möglich sein,
Ihren Anruf entgegenzunehmen, wer-
den Sie zurückgerufen. Sie können
uns auch eine Mail senden an
integration@ettlingen.de.

Arbeitskreis Asyl –
ein bürgerschaftliches
Netzwerk
Wir sind ein offenes bürgerschaftliches
Netzwerk aus Ettlinger Bürgerinnen und
Bürgern, die es sich seit 2012 zur Auf-
gabe gemacht haben, Flüchtlinge in
Ettlingen willkommen zu heißen. Mitt-
lerweile gibt es in Ettlingen fünf Gemein-
schaftsunterkünfte und unsere Aufgaben
wie auch die Organisation dieser Aufga-
ben sind stetig gewachsen. Erfreulich ist
es, dass mit den zunehmenden Flücht-
lingszahlen auch die Zahl derjenigen ge-
wachsen ist, die sich im AK Asyl enga-
gieren. Über 300 Ettlinger sind zur Zeit
am AK Asyl beteiligt, einige dauerhaft
aktiv, andere unterstützen den AK immer
dann, wenn es ihnen möglich ist, auch
in Form von Geld- oder Sachspenden.
Wir wollen den Flüchtlingen erste Ori-
entierung im Alltag geben, sie mit un-
serer Kultur, unserer Sprache, unserem
Alltagsleben und unserer Stadt vertraut



14 Nummer 23
Donnerstag, 9. Juni 2016

machen, z.B. durch unsere Informati-
onsmappe, das Begegnungscafé, einen
am Alltag orientierten Sprachunterricht,
unseren Fahrradservice und indem wir
Asylbewerber bei Arzt- und Behörden-
gängen begleiten.

Wir verstehen unsere Angebote und Ak-
tivitäten als Starthilfe bei der Integrati-
on. Wir freuen uns immer über weitere
Ettlinger Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die sich mit uns engagieren möchten,
die Angebote und Aktivitäten des AK
Asyl Ettlingen mittragen und aktiv wei-
terentwickeln. Ob Ihr Engagement dau-
erhaft oder auf Zeit angelegt ist, für eine
klar abgegrenzte Aktivität oder ein be-
stimmtes Angebot: Das entscheiden Sie
selbst!

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit im
AK Asyl haben oder uns in anderer Form
unterstützen wollen, melden Sie sich bei:
Patrick Jutz, Telefon 07243 – 3508177
oder E-Mail ak@asylettlingen.de
Weitere Informationen über den AK Asyl
Ettlingen finden Sie unter:
www.asylettlingen.de

Freies Spiel für alle
Das nächste freie Spielen mit und beim
Tischtennisverein Ettlingen findet am
Sonntag, 12. Juni, von 18 bis 20 Uhr
statt. Für alle Tischtennisbegeisterten,
Schwimmbadspieler und so weiter.
Wo: Alte Eichendorffturnhalle Ettlingen.
Schläger können gestellt werden.

Lokale Agenda

Agenda 21
Weltladen Ettlingen
Umhängetaschen
Endlich naht der Sommer, lange genug
hat man ihn schließlich ersehnt. Diese
Jahreszeit lädt auch dazu ein, beim ei-
genen Outfit mit bunten und frischen
Farben zu spielen. Das betrifft nicht nur
die Kleidung, sondern es gehören auch
der passende Schmuck und eine schö-
ne Tasche dazu.
Der Weltladen bietet ein reichhaltiges
Sortiment an farbenfrohen und originel-
len Umhängetaschen an, die selbstver-
ständlich alle unter fairen Bedingungen
produziert wurden.
Besonders apart sind die sogenann-
ten Beuteltaschen „Berry“, die in den
Grundfarben pink, kiwi und- wer es
nicht ganz so auffällig möchte – auch in
dunkelgrün erhältlich sind. An der Sei-
te der jeweiligen Stofftasche hängt ein
kleiner Elefant in der passenden Farbe.
Das macht die Tasche zu einem echten
Hingucker. Produziert werden diese Ta-
schen in Sri Lanka.

Wer eine größere Sommertasche sucht,
findet sie u.a. in der Reihe „Nurelia“.
Diese gibt es ebenfalls in auffälligem,
einfarbigem pink und daneben in ge-
musterten Grüntönen. Diese eher gro-
ßen Taschen eigenen sich besonders
zum Einkaufen oder als Badetasche fürs
Freibad oder den See. Auch diese Ex-
emplare stammen aus Sri Lanka.

Daneben findet man im Weltladen vie-
le weitere Taschen in allen möglichen
Ausführungen, erwähnt sei eine kleine
blaue Häkeltasche aus Nepal oder eine
größere Baumwolltasche aus Stoffresten
im Patch-Work-Look. Einen ganz ande-
ren Stil verkörpert eine Umhängetasche
aus alten Zementsäcken, die in Kam-
bodscha hergestellt wurde. Man sieht
ihr allerdings ihr Grundmaterial wahrlich
nicht an. Es ist wirklich immer wieder er-
staunlich, wie man die verschiedensten
Materialien wiederverwerten und daraus
ein völlig neues Produkt herstellen kann.
Der Vielfalt sind wirklich keine Grenzen
gesetzt. Am besten überzeugen Sie sich
selbst und besuchen uns im Weltladen.
Fair und umweltbewusst einkaufen im
Weltladen Ettlingen, Fachgeschäft Fairer
Handel, Leopoldstr. 20, geöffnet Montag
bis Freitag 9.30 bis 18.30 Uhr, Samstag
9.30 bis 13 Uhr, Tel. 94 55 94.
www.weltladenettlingen.de

Musikschule
Ettlingen

Diese Veranstaltungsreihe gibt Gelegen-
heit, verschiedene Musikinstrumente in
eine Geschichte verpackt kennen zu
lernen und danach unter Anleitung aus-
zuprobieren. Am Samstag, 11. Juni, um
16 Uhr, werden Blechblas-, Streichins-
trumente, E-Gitarre, E-Bass, Keyboard,
Schlagzeug und die Stimme im Saal der
Musikschule Ettlingen vorgestellt. Der
Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.

Im ersten Konzert, am Samstag, 18. Juni
2016 um 17 Uhr im Saal der Musikschu-
le Ettlingen präsentieren sich Ensemb-
les, Chöre und Orchester der Musik-
schule. Das zweite Konzert am Sonntag,
19. Juni 2016 um 11.30 Uhr im Saal der
Musikschule wird von Ensembles, Chö-
ren, Orchester und Grundstufenkindern
der Musikschule gestaltet.

Ein unterhaltsames Vorspiel mit Klavier-
schülern im Vor- und Grundschulalter.
Die Moderation übernimmt Heike Bleck-
mann, die Konzeption teilen sich Heike
Bleckmann und Christiane Lange. Der
Eintritt ist freil

Gerne steht Ihnen die Verwaltung
der Musikschule auch telefonisch
(07243/101-312) und per Mail (musik-
schule@ettlingen.de) zur Verfügung.
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Jugend musiziert -
Bundeswettbewerb
Der Bundeswettbewerb „Jugend musi-
ziert“, der in diesem Jahr vom 12. bis 19.
Mai in Kassel stattfand, brachte für die Mu-
sikschule Ettlingen erfreuliche Ergebnisse.
Dreizehn Schülerinnen und Schüler der Mu-
sikschule konnten sich schon im März bei
der Landesausscheidung für den Vergleich
mit den Besten beim Bundeswettbewerb
qualifizieren. Erik Christopher Nolte (Kla-
vier) und Valentin Sischka (Poaune) wurden
mit dem Prädikat „mit sehr gutem Erfolg
teilgenommen“ ausgezeichnet, ebenso Lu-
kas Körfer auf dem Schlagzeug. Ebenfalls
auf dem Schlagzeug erspielte sich Lovis
Haury einen dritten Preis. Ein dritter Peis
ging auch an Büsra Özkan (Viola). Zwei-
te Preise errangen Frederick Pietschmann
(Violoncello), Anna Bagger (Mandoline) so-
wie das Gitarrenduo Alexander Harder und
Luca Müller. Ein weiteres Gitarrenduo, Arin
Noshadi und Sebastian Seiler, wurde mit
einem ersten Preis ausgezeichnet. Weitere
erste Preise gingen an Ronja Ramisch (Ak-
kordeon) und Maria Thomé (Violine). Allen
Schülerinnen und Schülern gratulieren wir
zu diesen großartigen Erfolgen und wün-
schen ihnen weiterhin viel Freude an der
Musik. Dank auch an die Lehrkräfte der
Musikschule für ihren Einsatz im Unterricht
und bei der Betreuung der Schüler und
ebenso an die Eltern der Preisträger für
ihre Unterstützung.

Kammermusikwochen-
ende in der Musikschule
Ganz im Zeichen der Kammermusik
stand die Musikschule am vergangenen
Wochenende. Insgesamt 86 Schülerinnen
und Schülern fanden sich zum gemein-
samen Musizieren ein und stellten fest,
dass dies im Ensemble mehr Spaß bringt
als allein zuhause im stillen Kämmerlein.
24 Ensembles, bestehend aus Streichern,
Holz- und Blechbläsern, Schlagzeugern,
Tasten- und Zupfinstrumenten bevölker-
ten die Räume der Musikschule und erar-
beiteten sich die größeren und kleineren
Werke der großen Komponisten. Begleitet
wurden sie von den Lehrkräften der Mu-
sikschule, denen der Spaß an der etwas
anderen Art des Musikunterrichts eben-
so anzumerken war. Altersmäßig war die
gesamte Bandbreite der Schülerschaft
vertreten, sie reichte vom Erstklässler bis
zum Schulabgänger und jeder hatte sei-
nen Platz und seine Aufgabe in einem der
Ensembles. Altersunterschiede wurden
auch beim Mittagessen keine gemacht,
für das im Gewölbekeller der Musikschule
gesorgt war. Und weil Musik nicht nur
zum Üben da ist, sondern auch ein Podi-
um und Publikum braucht, gab es auch
mehrere Konzerte, in denen das Erarbei-
tete präsentiert wurde und zu denen El-
tern, Verwandte und Freunde eingeladen
waren. Und so mancher der jüngeren Mu-
siker erlebte hierbei sein Bühnendebut.

Stadtwerke Ettlingen GmbH

Gebäudeenergieberatung am 14. Juni

Sommerzeit ist Wärmedämmzeit
Sommerzeit ist nicht nur Urlaubszeit,
sondern auch die Zeit, in der grundle-
gende Renovierungen und Reparaturen
am Haus stattfinden. Die schützende
Hülle des Hauses wird rechtzeitig vor
dem nächsten Winter gegen Wind und
Wetter wieder fit gemacht. Oftmals lohnt
es sich, gleichzeitig mit der Fassadensa-
nierung auch eine Außenwanddämmung
anzubringen. So können die künftigen
Heizkosten reduziert und ein angeneh-

mes Raumklima geschaffen werden. Mit
unserem Angebot zur Gebäudeenergie-
beratung für private Haushalte helfen wir
Ihnen, für Ihr Modernisierungsvorhaben
die richtigen Vorbereitungen zu treffen.
Für Ihre Fragen steht ein Experte der
Umwelt- und EnergieAgentur Kreis
Karlsruhe zur Verfügung. Wollen Sie das
Angebot am Dienstag, 14. Juni in der
Hertzstraße 33 nutzen, rufen Sie uns an.
Wir reservieren gern einen Termin für
Sie: 07243 101-646.

Stadtbibliothek

Anpfiff! Fußball – Europameisterschaft
in Frankreich
In wenigen Tagen ist es soweit: Dann steht das runde Leder wieder im Mittel-
punkt des öffentlichen Interesses. Es wird gekämpft, mitgezittert und gejubelt.
Und zwischen den Spielen entspannt es sich am besten mit unseren Titeln zum
Thema Fußball. So ganz nebenbei kann man dann beim Zuschauen in großer
Runde sein Expertenwissen zum Besten geben.

Kühne-Hellmessen, Ulrich:
Euro 2016 in Frankreich: die Stars, die Teams, die Stadien
Standort: Ybn 11
Ein Fußball-Buch zur EM 2016 in Frankreich. Mit wichtigen Informationen zu den
teilnehmenden Mannschaften, den Stadien, Stars…

Roth, Thomas: Sternstunden:
die 33 größten Spiele der deutschen Nationalmannschaft
Standort: Ybn 11
Eine Auswahl der 33 denkwürdigsten Spiele der deutschen Nationalmannschaft.

Radnedge, Keir/ Hoffmann, Andreas: Welt-Fußball-Rekorde 2016
Standort: Ybn 1
Eine Auflistung von Rekorden und Ereignissen aus der internationalen Welt des
Fußballs. Mit vielen Bildern und zusätzlichem Kapitel über das Frauenfußball.

Für Kinder:

Schwendemann, Andrea/ Kock, Hauke: Fußball
Standort: 6 Sport
Wissen über Fußball wie z.B. Technik, Regeln oder Spielsysteme und zusätzliche
Interviews, z.B. mit dem Bundestrainer.

Rieckhoff, Sibylle: Leo kickt die besten Tore
Standort: 4.1 Erste Klasse
Leo will Fußballprofi werden, doch der Kapitän der F-Jugend kann ihn nicht
leiden. Leo darf bei dem 1. Spiel nicht mitspielen, weil er noch nicht alt genug
ist. Er lässt sich einen Trick einfallen, damit auch der Kapitän Michi nicht spielen
kann.

Diese und weitere Medien zum Thema Fußball finden Sie in unserem Bestand.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 12 -18 Uhr, Mi 10 -18 Uhr, Sa 10 -13 Uhr
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Volkshochschule

VHS Aktuell
Das neue Programm der Sommer-
Volkshochschule 2016 ist da!
Der Flyer mit Kursausschreibungen ist
sowohl in der Volkshochschule, als
auch in verschiedenen öffentlichen Ein-
richtungen und Geschäften zu finden.
Das Sommervolkshochschulprogramm
ist auch auf der Internetseite www.vhs-
ettlingen.de veröffentlicht.

Arbeit und Beruf

B0662 Von der Gruppe zum Team:
Wo auch immer Sie vor der Aufgabe ste-
hen, eine Gruppe zu leiten und zu füh-
ren, sei es in der Schule, Arztpraxis, im
kirchlichen Bereich, einem Verein oder
einer Institution, Sie müssen zwischen
den unterschiedlichsten Charakteren
eine dauerhaft gute Zusammenarbeit
bewerkstelligen. In diesem Kurzseminar
erfahren Sie, wie Sie es fertig bringen,
dass aus Ihrer Gruppe von Mitarbeitern
ein Team wird, in dem
· die Mitglieder ihrer Gruppe zuverläs-

sig ihre Aufgaben erledigen
· alle pünktlich zu den Terminen er-

scheinen
· die verschiedenen Ansichten unter

einen Hut gebracht werden
· Auseinandersetzungen fair und lö-

sungsorientiert behandelt werden
· Einigkeit nach innen und nach außen

herrscht
Sie lernen aber auch, wie Sie als Grup-
penmitglied die Zusammenarbeit positiv
beeinflussen und die Leiterin/den Leiter
unterstützen können. Es ist nicht ganz
einfach, aber wenn Sie die richtigen
Methoden kennen und ein wenig von
Gruppendynamik verstehen, dann wird
Ihre Gruppe Erfolg haben.
Mittwoch, 29. Juni, 18:30 – 21 Uhr

Sprachen
S0403 Spanisch A 1 – Grundkenntnisse
auffrischen, wiederholen, aktivieren:
Sie haben bereits einen Anfängerkurs
besucht und das Niveau A1 erreicht,
möchten Ihre Kenntnisse aber zunächst
festigen und aktivieren? Oder Sie möch-
ten früher erworbene Grundkenntnisse
auffrischen?
Sie können das Gelernte wiederholen,
vorhandene Kenntnisse aktivieren und
die notwendige Sicherheit gewinnen, um
mit Muttersprachlern zu kommunizieren.
Im Kurs werden Sie das Hören, Spre-
chen, Lesen und Schreiben trainieren,
wobei der Fokus auf der mündlichen
Kommunikation liegt.
7 Termine, mittwochs 9 – 11:45 Uhr ab
22. Juni

Körper und Geist
G0543Bittermachtschlank-süßmacht
krank! Bitterkräuter fördern die Verdau-
ung, sorgen für Entsäuerung, stärken
Abwehrkräfte und Nerven! Sie erfahren,

welche Funktionen die Bitterstoffe in un-
serem Körper haben. Dass "bitter" auch
lecker sein kann, werden Sie schmecken,
wenn Sie zum Schluss einen Eichelkaffee
genießen! Dazu werden köstliche Snacks
mit Bitterkräutern gereicht. Sie erhalten
praktische Tipps und Rezepte, wie Sie
Bitterkräuter in Ihre tägliche Ernährung
integrieren können!
Im Entgelt enthalten:
Skript, Snacks und Rezepte.
Kursort: Kräuteroase, 76316 Völkers-
bach, Kreuzäckerstraße 24 (Parken bitte
am Ortseingang von Völkersbach "Park-
platz Klosterhof" Schwarzwaldhochstra-
ße (4 Minuten entfernt).

Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556, E-Mail:
vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
8.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr, donners-
tags 8.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr, freitags
8.30 - 12 Uhr

Schulen
Fortbildung

Pfingstfreizeit auf der
Krottensteinhütte

Auch dieses Jahr war die ausgebuchte
Pfingstfreizeit der Schulkindbetreuung
der Stadt Ettlingen ein fröhliches Ereig-
nis, dem die Kinder aus den verschiede-
nen Betreuungseinrichtungen schon lan-
ge aufgeregt entgegengefiebert hatten.
Daher ist es nicht verwunderlich, dass
selbst das bescheidene Wetter der Aus-
gelassenheit und der Energie der Ras-
selbande oberhalb Bühlertals keinen Ab-
bruch tun konnte.
Der Regen wurde mit einer respektablen
Wanderung zu den Gertelsbacher Was-
serfällen „weggewandert“, der Nässe
zum Trotz ein großes Lagerfeuer ent-
facht und die Wärme und Sonne nach
dem Genuss gegrillter Marshmellows
einfach herbeigesungen.
So war es dann auch möglich, dass die
Kinder sich am dritten Tag beim Tip-
pibauen, beim Lösen des Krottenstein-
quiz‘ – was hat es nochmal genau mit
dem Krottenhüttenstein auf sich? – und
bei der Schatzsuche gegenseitig über-
trumpften….

Alle Kinder sind sich mit ihren Betreue-
rinnen (Frau Schumacher, Frau Konrad,
Frau Kanstinger und Frau Bächer) einig:
Es hat uns viel Spaß gemacht!

Albertus-Magnus-
Gymnasium

„Bitte hinschauen!“ - Vernissage der
BK-Kurse der Oberstufe
„Kunst kommt von Können – und dieses
Können kann hier bestaunt werden“: Mit
diesen Worten eröffnete Schulleiter Hel-
mut Obermann die Ausstellung der drei
zweistündigen Kurse Bildende Kunst der
Jahrgangsstufe 12 (Karin Kieltsch und
Marco Leube) sowie der Klassenstufe 10
und der Klassen 6a und 6b (Marietheres
Krome und Karin Kieltsch) im Nordfoyer
des Albertus-Magnus-Gymnasiums. Ei-
nen genaueren Einblick in einen Kunst-
kurs gab dann Marco Lohse (JG 12),
der zunächst die besondere Stellung
dieses Faches im Fächerkanon hervor-
hob: Auch wenn strenge Abgabetermine
für manch einen der Schüler Stress pur
bedeuteten, sei doch das kreative Arbei-
ten eine willkommene Abwechslung zur
harten Paukerei. Begonnen habe man
im Kurs mit Stillleben, danach befasste
man sich mit Rembrandt und dessen
Selbstporträts im Wandel der Zeit sowie
mit der heute in New York lebenden
Cindy Sherman und deren fotografi-
schen Auseinandersetzung mit dem
Rollenbild der Frau. Das verpflichten-
de Kurs-Thema „Selbstdarstellung und
Verwandlung“ verbindet diese beiden
so unterschiedlichen Künstler und bot
den Ausgangspunkt zur eigenen krea-
tiven Betätigung. Stella Graubner (JG
12) stellte dazu Fotoarbeiten vor, auf
denen man die bewusste Inszenierung
von Identitäten erkennen kann; bei der
Umsetzung der Ideen habe man gelernt,
was die verschiedenen Techniken, ein
bewusster Blickwinkel oder bestimmte
Körperhaltungen bewirken. Architektur
und Skulptur waren weitere Themen der
BK-Kurse und Jana Fliedner (JG 12)
führte das Publikum vor die in einer Vi-
trine ausgestellten, sehr ausdrucksstark
gestalteten Büsten, die alle zunächst
einmal ein grober Tonklotz gewesen wa-
ren, aus dem nach und nach Kopfform,
Haare und Gesichtszüge herausgearbei-
tet wurden.

Zum Thema Architektur gab es zum ei-
nen Zeltdachkonstruktionen im Modell
zu sehen, aber auch die Hochhauswelt
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der Klassen 6a und 6b, deren aus Kar-
ton gebastelten Wolkenkratzer ebenfalls
Teil der Ausstellung sind. Zum Schmun-
zeln brachte die Zuschauer des Weite-
ren die fotografierten, modernen Nach-
stellungen von bekannten Bildern des
Biedermeiers wie Spitzwegs „Ein Be-
such“ oder Hoelzels „Der Liebesbrief“,
auf denen in identischer Komposition
eine junge Frau am modernen Schreib-
tisch am Laptop arbeitet bzw. nach
dem Erhalt einer Handy-Nachricht ei-
nen digitalen Liebesbrief verfasst. Auch
die selbstgestalteten Zeitschriften-Co-
ver, auf denen jeweils ein Selbstport-
rät verbunden mit Promi-Schlagzeilen
auftauchte, sorgten für einige Lacher.
Das Thema des Selbstporträts zieht sich
auch weiter durch die Ausstellung: so
sind sowohl eigene Konterfeis nach der
Vorlage eines Bildes des Künstlers Hans
Memling, als auch Bleistiftzeichnungen
von Selbstbildnissen im Spiegel aus Un-
tersicht zu bewundern. Daneben hängen
Formen der Abstraktion in Bleistiftzeich-
nungen, es gibt diverse Umsetzungen
des Themas „Kopf-Häuser“ sowie noch
weitere Tonarbeiten zu sehen.
Die Gäste, die sich nach den einführen-
den Worten von Marco, Stella und Jana
die unterschiedlichen Arbeiten anschau-
ten, zeigten sich sehr angetan von der
Vielfalt der Ausstellungsstücke, die die
Kreativität der Schülerinnen und Schüler
eindrucksvoll vor Augen führt und für
angeregte Diskussionen der Besucher
der Vernissage sorgten. Die Ausstellung
ist im Nordfoyer des AMG noch bis zum
20.6. zu sehen.

Eichendorff-Gymnasium
Live-Auftritt beim EU-Aktionstag in

Stuttgart

Am 6. Mai traten Sunniva Klein, Lau-
ra Lierz, Derya und Leyla Tavas beim
Europa-Aktionstag mit ihrem Song „Frie-
den“ in Stuttgart auf. Grund für die-
ses fröhliche Fest ist der Jahrestag der
Schuman-Erklärung. Der französische
Außenminister Robert Schuman hatte
Anfang Mai 1950 eine Rede gehalten,
in der er seine Vision einer politischen
Zusammenarbeit in Europa vorstellte. An
dieses historische Ereignis wird jährlich
mit den Aktionstagen erinnert.
Siegmut Keller (Ministerium für Kultus,
Jugend und Sport) hatte die vier Schü-
lerinnen eingeladen, ihren selbst produ-
zierten Song live zu präsentieren.
Die Aufregung war natürlich groß, doch
die betreuende Lehrerin der Film-AG,
Frau Weber, versprach Unterstützung

und holte Frau Schansker als Musik-
lehrerin sowie Johannes Kohm, Mitglied
der Technik-AG, für die Proben mit dem
Mikrophon ins Boot. Dieses Team sorg-
te für die perfekte Vorbereitung und so
konnte der große Tag kommen:
Um 12.30 Uhr startete das Programm
auf dem Stuttgarter Schlossplatz. Nach-
dem der SWR-Moderator Mathias Zu-
rawski den vier Sängerinnen Löcher in
den Bauch gefragt hatte, konnten sie ihr
Lied präsentieren. Der Auftritt wurde mit
großem Applaus bedacht. Das Wetter
war traumhaft und die Stimmung aus-
gelassen, in den Pausen zwischen den
insgesamt drei Auftritten wurde in der
Sonne gebadet, mit dem Feuerwehrkran
in luftige Höhen gefahren und sich mit
eiskalten Getränken erfrischt. Die Inter-
views mit EU-Kommissar Günter Oettin-
ger und dem ehemaligen Europaminister
Peter Friedrich hörten sich alle inter-
essiert an. Mit jedem Auftritt entstand
mehr Sicherheit und Entspannung bei
den Sängerinnen.
Nach diesem rundum gelungenen und
wundervollen Tag traten alle die Heim-
reise an.

Anne-Frank-Realschule

Die Anne-Frank-Realschule gratuliert ih-
ren Preisträgerinnen und Preisträgern zur
erfolgreichen Teilnahme am 63. Europäi-
schen Wettbewerb 2016.

Wir sind stolz auf 6 Ortspreise, 2 Landes-
preise, sowie eine nominierung für einen
Bundespreis.

Bei so viel kreativer Schaffensfreude
freuen wir uns alle schon auf das nächste
Jahr.

Schillerschule
Großes Schulfest am kommenden
Donnerstag
Am nächsten Donnerstag, 16. Juni, heißt
es wieder „Schillers Sommerfreuden“.
Nachmittags von 16 bis 19 Uhr wird
es auch dieses Mal vieles zu bestau-
nen und zu genießen geben, überdies
laden zahlreiche Angebote zum Mitma-
chen ein. Wer in den letzten Jahren die
Schillerschulfeste besucht hat, der weiß,
dass dort vieles geboten ist und ein
Besuch sich allemal lohnt – eingeladen
sind selbstverständlich nicht nur Schü-

ler und Eltern, sondern auch Freunde
der Schule sowie die gesamte Ettlinger
Bevölkerung.
Unter dem diesjährigen Motto „Die Welt
bei uns zu Hause“ bereiten die einzelnen
Klassen mit ihren Lehrkräften viele Bei-
träge vor, hier ein kleiner Auszug: „Spiele
aus aller Welt“, „Erzähltheater“, „Kinder-
schminken“, „Pflanzenquiz“, „Backgam-
mon in der Teestube“ oder „Spiele rund
um den Fußball“ - dies sind nur einige
der vielfältigen Programmpunkte, darü-
ber hinaus gibt es noch weitere Ausstel-
lungen, Präsentationen und Mitmachak-
tionen für Groß und Klein.
Selbstverständlich ist auch für das leib-
liche Wohl gesorgt, der Erlös des Som-
merfestes kommt dem Förderverein der
Schillerschule zugute. Allen Kindern und
auch der Elternschaft sei schon jetzt für
das große Engagement bei der Vorbe-
reitung gedankt, alle hoffen nun auf pas-
sendes Wetter und großen Zuspruch.
Kommen Sie am nächsten Donnerstag-
nachmittag in die Schillerschule und ge-
nießen Sie „Schillers Sommerfreuden“!

Pestalozzischule
Pestalozzischule zu Besuch in der
Kunsthalle Karlsruhe
Die Schülerinnen und Schüler der
Sprachvorbereitungsklasse 1b besuchten
die Kunsthalle in Karlsruhe. Im Rahmen
eines zweistündigen Museumsbesuchs
führten zwei Museumspädagoginnen
die Kinder durch das beeindruckende
Gebäude der Kunsthalle. Dann durften
sie sich auf eine Zeitreise in das 17.
Jahrhundert begeben und in die Rollen
von König Ludwig dem XIII. und seiner
Schwester Elisabeth schlüpfen.
Mit prachtvollen Kleidern ausgestattet
versetzten sich die Kinder in das Leben
der damaligen Zeit.
Nun machten sie sich auf die Suche
nach den entsprechenden Porträts.
Schnell wurden die Bilder des Malers
Frans Pourbus dem Jüngeren gefunden.
Trotz Sprachbarriere lernten die Kinder
eindrucksvoll das Leben und die Beson-
derheiten eines Königs und einer Kö-
nigin kennen. Großen Spaß bereiteten
ihnen das Tanzen zur Hofmusik und die
Verbeugungen vor den königlichen Kin-
dern.

Schließlich durften die Kinder in der
Malwerkstatt selbst ein Porträt einer Kö-
nigin oder eines Königs gestalten. Voller
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Eifer griffen sie zu Pinsel und Farben,
kostbaren Stoffen, Spitzen und Perlen.
Schnell entstanden wunderschöne Col-
lagen. Leider ging die Zeit viel zu schnell
zu Ende. Mit vielen schönen Eindrücken
und tollen eigenen Kunstwerken mach-
ten wir uns auf den Heimweg.
Einen großen Dank an die Mitarbeiter
der Kunsthalle, die uns diesen ein-
drucksvollen Vormittag ermöglichten.

Wilhelm-Röpke-Schule
Schülerinnen und Schüler stellen sich
der Politik
Preisübergabe an Gewinner des Schü-
lerwettbewerbs des Landtags von Ba-
den-Württemberg
Politik umgibt uns immer und überall,
auch wenn uns dies nicht immer be-
wusst ist. Dennoch finden politische
Themen oft nur wenig Interesse bei jun-
gen Leuten. Um dies zu ändern veran-
staltete der Landtag zusammen mit der
Landeszentrale für politische Bildung
Baden-Württemberg auch in diesem
Jahr wieder einen Schülerwettbewerb,
der Schülerinnen und Schüler dazu mo-
tivierte, sich mit Themen wie Sozialen
Medien oder der Flüchtlingsproblematik
zu beschäftigen.
Die Schülerinnen und Schüler der Klas-
se WG 2/4 des Wirtschaftsgymnasiums
der Wilhelm-Röpke-Schule taten dies
mit großem Erfolg. So konnte die Schul-
leiterin Frau Märkt zusammen mit der
Fachlehrerin Frau Ludwig gleich meh-
rere Preise übergeben: 3. Preise gingen
an Valentin Utz und Tina Wenner, einen
2. Preis erhielt Gamze Yavuz. Ebenso
geehrt wurden Sissi Becker und Jonas
Mangler für ihr Mitwirken.
Einen 1. Preis in der Kategorie „Immer
online – Geht ein Leben ohne Face-
book & Co?“ erhielt unsere Schülerin
Svenja Karcher. Sie fuhr am Freitag, 3.
Juni, zusammen mit Frau Ludwig zur
großen Preisverleihung in den Landtag
nach Stuttgart, wo sie durch die Land-
tagspräsidentin Muhterem Aras ausge-
zeichnet wurde.
Die Wilhelm-Röpke-Schule dankt al-
len für ihr Mitwirken und gratuliert den
Preisträgerinnen und Preisträgern recht
herzlich.

v.l.n.r.: Schulleiterin Claudia Märkt, Fach-
lehrerin Susanne Ludwig, Tina Wenner,
Svenja Karcher, Gamze Yavuz, Jonas
Mangler, Valentin Utz, Abteilungsleiterin
Diana Stumpf

Heisenberg-Gymnasium
Begeistern für das Ingenieurstudium
und praktischer Physikunterricht am
Heisenberg

Seit über zehn Jahren bauen begeis-
terte KIT-Studenten Autos, die beim
Konstruktionswettbewerb „Formula
Student“ gegen Teams anderer Hoch-
schulen antreten. Einen solchen Renn-
wagen durften die Schüler des Ettlinger
Heisenberg-Gymnasiums kurz vor den
Pfingstferien bestaunen. Ein ehemaliger
Abiturient der Schule, Yannik End, war
mit seinen Mitkonstrukteuren von „Ka-
Race.Ing“ gekommen, um den Elektro-
flitzer vorzustellen.

An ihm konnten die Schüler sehen, was
die Studenten zusammen auf die Beine
stellen. Wer dabei an eine Seifenkiste
mit Elektromotor denkt, hat sich ge-
täuscht – der Wagen hat es in sich. Das
Auto ist kein Spielzeug.

In ihm steckt Technologie, die teilweise
sogar der Autoindustrie voraus ist. Es
hat vier Elektromotoren, an jeder Achse
einen. Jeder ist dabei einzeln ansteu-
erbar, das heißt die Leistung wird von
der Software - die die Studenten auch
selbst geschrieben haben - so auf die
vier Motoren verteilt, dass bei Kurven-
fahrten die Räder am Außenradius mehr
Strom und Leistung bekommen als die
inneren.

Außerdem wird beim Bremsen ein Teil
der Bewegungsenergie wieder in elekt-
rische Energie zurückverwandelt und so
die Akkus wieder aufgeladen. Von der
gerade beschlossenen Prämie für Elek-
troautos dürfte der Wagen zwar nicht
profitieren, aber vielleicht zahlt sich die
Pionierarbeit irgendwann doch aus. Die
Schüler waren begeistert, was die gar
nicht so viel älteren „Studienbotschafter
Technik“ bauen.

Nach einem Vortrag und der Beantwor-
tung vieler Fragen ging es dann vor die
Schule, wo das Auto stand und aus-
giebig bewundert wurde. Auch wenn
keiner der Schüler damit fahren durfte,
der ein oder andere hat sicher einen
Impuls bekommen, sich das mit dem
MINT-Studium (Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaften und Technik) doch
nochmal zu überlegen und bis dahin
ordentlich Mathe zu üben!

Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche

Ausschreibung

nach VOB

Bauvorhaben:
Vergabe Nr. 2016-043

Schulzentrum Ettlingen – Sanierung
der Stark- und
Schwachstrominstallation

Leistungsumfang:
Los 1 – Starkstrominstallation:
 1 St. Erweiterung der bestehenden

Verteilungen
 17 St. Leitungsschutzschalter 1- bis 3-

polig
 25 St. bustechnische

Steuerungseinheiten für Fenster und
Jalousien

 52 St. Einbauleuchten LED
 60 St. Einbaustrahler LED
 40 St. Lichtbandleuchten 1 x 80 W
 1400 m EDV-Kabel
 3200 m Mantelleitung NYM 3 x 2,5 bis

25 x 2,5 mm
 700 m Installationskabel 2 x 2 x 0,8

bis 6 x 2 x 0,8 mm
 38 m Brüstungskanal Stahlblech
 50 St. Brandschutztechnische

Schließungen
 60 St. Leuchten demontieren und

entsorgen.

Los 2 – Schwachstrominstallation:
 Ausbau EDV-Verteiler um 1 St. Switch

und 2 St. Patchpanels
 36 St. EDV-Anschlussdosen
 1 St. Erweiterung/Anpassung

Brandmeldeanlage um 27 Melder
 1 St. Erweiterung/Anpassung

Sprachalarmierungsanlage um 10
Lautsprecher.

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
„Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilugen“
nachzulesen bzw. wird auf Anforderung
zugefaxt oder zugesandt. Unter
www.subreport-elvis.de/E87612863
können die Ausschreibungsunterlagen
kostenlos eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-130
vergabe@ettlingen.de
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sich 328 Personen neu oder erneut ar-
beitslos. Gleichzeitig konnten 407 Per-
sonen ihre Arbeitslosigkeit beenden.
Im Mai waren 594 Frauen und 672 Män-
ner arbeitslos gemeldet. Alle Zielgrup-
pen des Arbeitsmarktes konnten von
der positiven Entwicklung profitieren. So
sankt die Zahl der Langzeitarbeitslosen
um 30 auf 328. Die Zahl der älteren
Arbeitslosen über 55 Jahren ging um 25
auf 364 zurück. Bei den ausländischen
Mitbürgerinnen und Mitbürgern betrug
der Rückgang 21 auf jetzt 253 und bei
den Jugendlichen 15 auf 103. Auch die
Zahl der gemeldeten Schwerbehinder-
ten verminderte um 4 auf 109.
Der Bezirk der Geschäftsstelle Ettlingen
weist mit 2,7 % seit 32 Monaten die
niedrigste Arbeitslosenquote im Stadt-
und Landkreis Karlsruhe auf.
Unter den 1266 Arbeitslosen waren
730 Bezieher von Arbeitslosengeld
I (57,66%), 536 (43,34 %) sind dem
Rechtskreis Arbeitslosengeld II zuzu-
ordnen. Ihren Wohnsitz in Ettlingen hat-
ten 606, darunter 269 Menschen, die
Grundsicherungs-leistungen nach dem
Sozialgesetzbuch II erhielten. Betriebe
und Verwaltungen meldeten der Ettlinger
Arbeitsagentur 233 neue Arbeitsstellen.
Das Gesamtangebot offener Stellen lag
am Monatsende bei 508.

Aus dem
Standesamt

Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen ist im Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung (Stadtbauamt)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Bereich „Eigenkontrollverordnung - Kontrolle und
Überwachung des städtischen Kanalnetzes mit Sanierungsplanung“ die Stelle

eines/r technischen Sachbearbeiters/in
einer Verwaltungsfachkraft (m/w) mit
technischem Interesse und Geschick zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst:

 Disposition externer Dienstleister für die Reinigung und Inspektion des
Kanalnetzes (Vorbereitung der Unterlagen, Beauftragung und Koordination sowie
der Kontrolle)

 Pflege und Kontrolle des Indirekteinleiterkatasters (ggf. Ortsbegehung zur
Kontrolle der Entwässerungsanlage mit Kontakt zu Anlagenbetreiber/in)

 Gelegentlich Außeneinsätze bei Unregelmäßigkeiten des Kanalbetriebs

Für diese Aufgaben suchen wir in erster Linie Bewerber/innen mit abgeschlossener
Ausbildung in einem technischen Beruf oder zur/zum Verwaltungsfachangestellten als
Quereinstieg. Wir erwarten Organisationstalent, Einsatzfreude, Durchsetzungsvermögen,
Engagement, Verantwortungsbewusstsein und Bereitschaft zur selbständigen Arbeit.
Bewerber/innen sollten im Besitz der Fahrerlaubnisklasse BE bzw. 3 sein. Erfahrungen mit
MS Office sind erwünscht. Erfahrungen mit CAD (insbes. Geograf) und Lotus Notes sind
wünschenswert, aber nicht erforderlich.

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages des öffentlichen Dienstes
(TVöD). Das Arbeitsverhältnis wird zunächst befristet mit der Aussicht auf eine Festanstellung.
Wir bieten ein aufgeschlossenes Team und regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 24.06.2016 an die
Stadt Ettlingen, Personalabteilung, Postfach 100762, 76261 Ettlingen oder per Mail an
personalabteilung@ettlingen.de.

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne unter Telefon 07243 101-419 (Herr Wagner), 07243
101-371 (Herr Baeßler) oder 07243 101-218 (Herr Hiller).

Die Große Kreisstadt Ettlingen bietet zum 01.09.2017 folgende

Ausbildungsplätze
an:

 Bachelor of Arts Public Management
 Gärtner/in (Garten- und Landschaftsbau)
 Verwaltungsfachangestellte/r

Nähere Informationen zu den Ausbildungsgängen finden Sie auf unserer Homepage unter
www.ettlingen.de -> Verwaltung –> Stellenangebote.

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte online auf unserer Homepage.
Bewerbungsschluss: 15.09.2016.

Weitere Auskünfte erhalten Sie gerne von unserer Ausbildungsbeauftragten Anja Karbstein
unter 07243/101-518 oder anja.karbstein@ettlingen.de

Mitteilungen
anderer Ämter

Deutlicher Rückgang
der Zahl der Arbeitslosen
Im Laufe des Mai ist die Zahl arbeits-
loser Menschen im Bezirk der Agentur
für Arbeit Ettlingen um 86 auf jetzt 1266
zurückgegangen. Das waren 71 Arbeits-
lose weniger als vor einem Jahr. Die

Arbeitslosenquote –berechnet auf der
Basis aller zivilen Erwerbspersonen–
sank den 3. Monat in Folge auf jetzt
2,7%, Vor einem Jahr belief sie sich
noch auf 2,8 %.
„Erfreulich niedrig ist die Arbeitslosigkeit
bei Jugendlichen unter 25 Jahren. Die
Arbeitslosenquote bei Jugendlichen be-
trägt 2,2 %. Stärker von Arbeitslosigkeit
betroffen sind mit 3,8 % Personen über
55 und mit 5,5 % ausländische Mitbür-
gerinnen und Mitbürger“, betonte Ernst
Karle, Geschäftsstellenleiter der Agentur
für Arbeit Ettlingen. Im Mai meldeten
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Wir gratulieren
Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25, Ett-
lingen, Notdiensthandy 0171 4905347

Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 495566

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 9. Juni
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6,
Tel. 76 51 80, Kernstadt

Freitag, 10. Juni
Gropius-Apotheke,
Nürnberger Straße 7-9, 0721 988570
Khe-Dammerstock,
Schwarzwald-Apotheke,
Kronenstraße 3, 07243 617 89,
Reichenbach

Samstag, 11. Juni
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a,
Tel. 719440, Kernstadt

Sonntag 12. Juni
Erbprinz-Apotheke, Mühlenstraße 27,
Tel. 1 21 33, Kernstadt

Montag, 13. Juni
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13,
Tel. 45 82 Ettlingen-West

Dienstag, 14. Juni
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16,
Tel. 1 26 60, Kernstadt
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Mittwoch, 15. Juni
Apotheke am Stadtgarten,
Thiebauthstr. 6, Tel. 1 74 11, Kernstadt

Donnerstag, 16. Juni
Karl-Apotheke, Karlstraße 18,
0721 267 40, Khe-Innenstadt

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13,
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Geschütztes Wohnen
Schutzeinrichtung bei häuslicher Gewalt,
SopHiE gGmbH, Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des
Jugendamtes
Beratung und Unterstützung
in Notsituationen
Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
0721 93667010

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-
140, pb@caritas-ettlingen.de, offene
Sprechstunde dienstags 14 bis 17 Uhr
fällt am 14. Juni wegen einer Fortbil-
dung aus!
Nächste Sprechstunde am 21. Juni.

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und
kostenfrei: 0800 1110111
und 0800 1110222.

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme:
101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabel-
fernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsru-
he, Standort Ettlingen, Am Klösterle,
Klostergasse 1, 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, Beratung bei allen
Fragen rund um Pflege und Altern, Öff-
nungszeiten
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr u.
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr. Weitere
Termine nach vorheriger Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege
im häuslichen Bereich, Kurs: Betreu-
ungskräfte von Demenzkranken 07243
3766-0, Fax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter 07243 3766-
37 oder in der Heinrich-Magnani-Straße
2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, 07243 - 9762
DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie
Begleitung durch ausgebildete Hospiz-
helfer/innen von schwerstkranken und
sterbenden Menschen mit ihren Ange-
hörigen zu Hause, im Krankenhaus oder
in Pflegeeinrichtungen. Trauerbegleitung
einzeln oder in einer Gruppe. Informati-
on und Beratung: Pforzheimer Str. 33b,
07243/ 94542-40,
hospizdienst@diakonie-ggmbh.de

Palliative Care Team Arista: Speziali-
sierte Ambulante Palliativ Versorgung zu
Hause und in Pflegeeinrichtungen.
Information und Beratung;
Pforzheimer Str. 33 C, 07243/ 94542-60,
info@pct-arista.de

Hospiz "Arista": Information und Be-
ratung: Pforzheimer Str. 31b, 07243
94542-0 oder Fax 07243 94542-22,
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 15 bis 18 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima,
Goethestraße 15, 07243 529252, Fax
(Zweigstelle Malsch): 07246 9419480

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus,
Karlsruher Str. 17, 07243/76690-0,
www.awo-albtal.de
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Essen auf Rädern
Herr Kungl, Seniorenzentrum am Hor-
bachpark, Middelkerker Straße 4, 07243
515159 sowie einen stationären Mittags-
tisch im Seniorenzentrum.

Pflegedienst Froschbach,
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24 h erreichbar
07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband,
Bettina Pfannendörfer, 0721 955 95 175

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug, 07243 101-146, Rathaus Albarka-
den, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk, Pforzheimer
Str. 31. Terminabsprachen 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, 07243 515-130

Schwangerschafts-
beratung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung 07243 515-0,
schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt, wellcome -
Praktische Hilfe nach der Geburt
www.wellcome-online.de
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Caritasverband Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Straße 2,
Anmeldung 07243 515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband, 07243 515-140.

Mano Pflegeteam GmbH
Versorgung und Betreuung der im Haus-
halt lebenden Kinder in Notsituationen,
07243 373829, Fax: 07243 525955,
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung,
Paar- und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei
familiären und trennungsbedingten
Konflikten, Pforzheimer Str. 31, 07243
54950, ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, 101-509

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe, 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und
Lebenskrisen, 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 11. Juni, und
Sonntag, 12. Juni

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe, gleich-
zeitig Gottesdienst für Kinder von 3 - 6
Jahren im Gemeindezentrum

Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Patrozinium St. Boni-
fatius – mitgestaltet vom EBO Chor an-
schließend Gemeindefest

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse

Filiale St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Filiale Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 17:30 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag, 10.30 Uhr Gottesdienst in
der Tageskapelle der Liebfrauenkirche
in Ettlingen-West, parallel Minikirche im
Gemeindesaal

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit „Good
News Family“; Kindergottesdienst, Hof-
Fest, Gospel-Chor Get up, Pfarrerin Kira
Busch-Wagner

Johannespfarrei
Freitag, 10. Juni, 16.30 Uhr Andacht
zum Auftakt der Veranstaltung "Stadtra-
deln" in der Johanneskirche
(Pfr. A. Heitmann-K.)
Samstag 10 Uhr Zwergengottesdienst
mit Tauferinnerung in der Johanneskirche
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, im An-
schluss Kirchkaffee in der Johanneskir-
che (Pfr. A. Heitmann-K.); 10 Uhr Kin-
dergottesdienst im Caspar-Hedio-Haus.
11.30 Uhr Gottesdienst im Stephanus-
Stift am Stadtgarten

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen;
www.feg-ettlingen.de
Pastor Michael Riedel
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
derbetreuung und Kindergottesdienst
(4-12 Jahre)
Bitte schon mal vormerken: Am Sonn-
tag, 19. Juni, findet kein Gottesdienst
und Kindergottesdienst statt, da wir auf
Gemeindefreizeit sind.

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59,
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst
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Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt

KOLPINGSFAMILIE
Regionaltag der Kolpingsfamilien im

Karlsruher Stadtgarten
Sonntag, 12. Juni, 11 Uhr Gottesdienst
auf der Seebühne mit Diözesanpräses
Geißler

Am Sonntag, 19. Juni,
20 Uhr Liebfrauenkirche
A groovy celebration!
NeuesgeistlichesLied-Konzert
zum Mitsingen
Wolfgang Klockewitz and friends
Lena Führinger - Bruno Hamm

Zum ersten Juli verlässt Bruno Hamm
Ettlingen und geht nach Sigmaringen,
um dort die Bezirkskantorenstelle anzu-
treten. Seit seinem Dienstbeginn 2001
in Ettlingen war er auch Mitarbeiter der
MusikWerkstattFreiburg. So war er bei
den Uraufführungen von ADAM oder PE-
TRUS dabei, arbeitete mit Gregor Lin-
ßen und Thomas Gabriel zusammen und
coachte die Band RomeProject. Eine in-
tensive Zusammenarbeit gab es auch
mit Wolfgang Klockewitz, der u.a. die
Band für den Gottesdienst zum Weltju-
gendtag 2005 in Mannheim leitete.

Mit ihm und seiner Band gibt Bruno
Hamm in der Liebfrauenkirche sein Ab-
schiedskonzert als Mitarbeiter der MWF.
Ganz explizit soll es ein Mitsingkonzert
sein!
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.
Infotelefon: 0176 22 79 11 34.

Großes Zeltlager in den Sommerferien:
Noch wenige Plätze frei im Zeltlager
der KJG Herz-Jesu!
Der Countdown läuft. Vom 1. bis zum
12. August bietet sich Kindern im Alter
von 8 bis 16 Jahren die Möglichkeit auf
zwei unvergessliche Wochen Ausgelas-
senheit, Gemeinschaft und Komplettbe-
treuung.
Anmeldemöglichkeiten finden Sie vorab
unter www.kjg-ettlingen.de, bitte Bin-
destrich nicht vergessen.
Noch Fragen? Dann einfach unter
01707025747 oder 01752320570 oder
kjg-herz-jesu@gmx.de melden.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Einladung zum Patrozinium
St. Bonifatius mit anschließendem
Gemeindefest
Am Sonntag, 12. Juni feiern wir in
Schöllbronn das Patrozinium St. Bonifa-
tius. Die Festmesse beginnt um 11 Uhr
Musikalische Gestaltung: EBO-Chor.
Der Gottesdienst wird mit einer Sakra-
mentsprozession Te Deum und eucha-
ristischem Segen auf dem Rathausplatz
beschlossen.
Zum anschließenden Mittagessen laden
wir alle Gottesdienstbesucher herzlich
ins Gemeindezentrum ein, bei schönem
Wetter im Freien. Der Erlös des Ge-
meindefestes kommt der Kolpingfamilie
Schöllbronn für die Missionsarbeit von
Pater Abbe Jacques Somé in Burkina
Faso zugute. Das Gemeindefest endet
nach dem gemeinsamen Mittagessen.

Luthergemeinde
Spirituelle Wanderung
Wanderung mit Einkehr am 11. Juni
Am Samstag, 11. Juni, sind Sie zu ei-
ner 2-stündigen Wanderung mit Einkehr
eingeladen. Treffen ist um 8.3o Uhr am
Stadtbahnhof Ettlingen zur Busfahrt
nach Völkersbach.
Zu Fuß geht es dann mit Doris Eck über
Rimmelsbacher Hof und Schöpf-Hütte
nach Schluttenbach. Rückkehr ist zw.12
und 13 Uhr. Gutes Schuhwerk und Ge-
tränk sind empfehlenswert.

Gourmet-Abend im Gemeindezentrum
Für den Gourmet-Abend am 25. Juni um
18 Uhr im Evangelischen Gemeindezen-
trum Bruchhausen gibt es noch wenige
Plätze. Geboten werden ein Sektemp-
fang mit Käsestangen, ein Viergänge-
Menü plus Amuse gueule, für Sie zu-
bereitet von Ralph & Jasmina Knebel
vom "Erbprinz". Der Preis beträgt € 60,-.
Der Erlös kommt zu 100% den Reno-
vierungskosten zugute. Eine Vor-Anmel-
dung ist unbedingt erforderlich.
Telefon: 9688; E-Mail:
luthergemeinde.ettlingen@kbz.ekiba.de

Paulusgemeinde
Wir haben Ihnen den Hof gemacht …
Hof-Fest Sonntag, 12. Juni, ab 10 Uhr
Programm
10 Uhr Gottesdienst: „Niemand geht
verloren“ und Kindergottesdienst, Mit-
wirkung des Gospelchors „Good News
Family“. Ab 11.30 Uhr Bewirtung
Ab 12 Uhr Mal- und Bastelaktion des
Kindergartens, 15 Uhr Konzert des Gos-
pelchors „Get up“.
Die Gemeinde freut sich über Salat- und
Kuchenspenden und über viele Helfer.
Listen zum Eintragen hängen im Foyer.

Anmeldung zur Konfirmation 2017
Mittwoch, 15. Juni, um 18 Uhr im Kirch-
saal, Schlesierstr. 1. Konfirmationster-
min ist Sonntag, 21. Mai 2017, 10 Uhr
in der Pauluskirche.

Konfirmiert werden Jugendliche, die am
30. Juni des Konfirmationsjahres min-
destens das 14. Lebensjahr vollendet
haben. Eine vorzeitige oder spätere
Konfirmation ist möglich, bitte im Ein-
zelfall mit dem entspr. Pfarramt Kontakt
aufnehmen. Eingeladen sind alle inter-
essierten Jugendlichen und ihre Eltern,
auch wenn sie kein Einladungsschreiben
erhalten haben.
Da der persönliche Kontakt zu den El-
tern wichtig ist, sollte mindestens ein
Elternteil die Jugendlichen begleiten.
Bitte Stammbuch oder Taufurkunde mit-
bringen.

Paulus-Wandertag
Geplant ist eine Tages-Tour am Sams-
tag, 18. Juni, rund um Michelbach (bei
Gaggenau). Treffpunkt: 18. Juni um 8.40
Uhr, Haltestelle Wasen, Abfahrt: um 8.50
Uhr. Die Wanderstrecke wird sich auf
ca. 10 km belaufen. Eine Mittagseinkehr
ist in Michelbach geplant, die Rückkehr
kann individuell geplant werden.
Mitzubringen sind: festes Schuhwerk, ggf.
Wanderverpflegung und beste Laune.
Wir freuen uns auf alle Wanderinnen und
Wanderer, selbstverständlich sind auch
Gäste willkommen. weitere Informatio-
nen über: G. Schäfer /
gerhard.schaefer@mfc-etl.de /
0171/8201680

Bibelgesprächskreis
Bibelgesprächskreis "Glauben konkret",
Mittwoch, 22. Juni, 20 - 21.30 Uhr, Pau-
luszimmer. Themen: Gleichnisse und
was Jesus seinen Hörern damit sagen
wollte. Austausch darüber, wie es heu-
te zu verstehen ist. Interessierte, unab-
hängig von Konfession und Gemeinde-
zugehörigkeit, sind willkommen. Jeder
Abend ist in sich abgeschlossen, auch
eine einmalige oder unregelmäßige Teil-
nahme ist möglich.

Freie evangelische Gemeinde

Mit den Kinderferientagen in die
Sommerferien starten!
Wie seit vielen Jahren findet auch in
diesem Jahr an den ersten drei Ferien-
tagen (28.7. bis 30.7.) das gemeinsame
Programm der Freien evangelischen
Gemeinde Ettlingen (FeG) und der Lu-
thergemeinde Bruchhausen statt. Un-
ter dem Motto ‚Auf große Fahrt‘ beginnt
jeder Morgen ab 8.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum der Luthergemeinde Bruchhau-
sen (Meistersingerstraße 1+3) mit einer
Stunde gemeinsamer Ankunftszeit bevor
wir ins Programm starten. Jede Menge
toller Spiele, cooler Aktionen, fetziger
Musik und Geschichten aus der Bibel
warten auf Kinder von der 1. bis zur
6. Klasse.
Drei Tage mal in der großen, mal in der
kleinen Gruppe, drei Tage Gemeinschaft
und Spaß, drei Tage mit alten Freunden
verbringen und neue Freunde gewinnen.
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Abholzeit täglich von 16 – 16.30 Uhr.
Kostenbeitrag (für Getränke, Essen und
Material) 20.- € für das erste Kind, für
jedes weitere 18.- € (bitte am ersten Tag
in bar begleichen). Anmeldung: Micha-
el und Katrin Schmid (FeG), Tel. 07243
9492142, kifeta@feg-ettlingen.de oder
Karin Rheinschmidt (Luthergemeinde),
Tel. 07243 939035, karin.rheinschmidt@
kbz.ekiba.de

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Donnerstag, 9. Juni,
19 Uhr Kommunionkreis 04
Freitag, 10. Juni,
17 Uhr Abschlussgespräche Firmung
Montag, 13. Juni, 20 Uhr Treffen des
Peru-Partnerschaftskreises
Mittwoch, 15. Juni, 19 Uhr Vortrag der
kath. Frauengemeinschaft - kfd: „Missi-
onarin auf Zeit“, Jasmin Schneider be-
richtet über ihr Jahr auf Sansibar; 20
Uhr Netzwerk Erwachsener Christen

Pfarrei St. Martin
Montag, 13. Juni, 20 Uhr Probe des Kir-
chenchores im Kolpingsaal
Dienstag, 14. Juni, 19 Uhr Gegen-
standslose Meditation - Kontemplation
im Kapitelsaal der Martinskirche,
Leitung: Helga Micken

Liebfrauen
Sonntag, 12. Juni,
10 Uhr Frühschoppen der KAB
Montag, 13. Juni,
18:30 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe

Luthergemeinde
Samstag, 11. Juni, Spirituelle Wande-
rung von Völkersbach nach Schöllbronn
Rückkehr ca 12.30 Uhr. Treffpunkt um
8.30 Uhr beim Stadtbahnhof
Mittwoch, 15. Juni, 20 Uhr Chorprobe
Gemeindezentrum Bruchhausen

Johannespfarrei
Donnerstag, 9. Juni, um 19.30 Uhr
Frauentreff im Caspar-Hedio-Haus
Samstag, 11. Juni, 14 Uhr Tag der offe-
nen Tür im Johanneskindergarten
Dienstag, 14. Juni, 17 Uhr Jungschar im
Caspar-Hedio-Haus und um 19.30 Uhr
Soulfood im Caspar-Hedio-Haus
Mittwoch, 15. Juni, 15.05 Uhr Konfir-
mandenunterricht I und um 16.45 Uhr
Konfirmandenunterricht II. 19.30 Uhr Bi-
belkreis in Schöllbronn

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de

Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Orten statt; Pastor Mi-
chael Riedel, 07243 529931

Eltern-Café, Freitag 10 Uhr, für Eltern
mit Kindern zw. 0-3 Jahre im Bürgertreff
im Fürstenberg Ahornweg 89; Caroline
Günter; 07243-1854462

Fred´s Freundestreff (offener Kinder-
treff); Freitag 15:30-17:30 Uhr im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89);
Jonas Günter 07243-5245628

Volleyball ab 14 Jahren, Freitag 20 Uhr ,
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle Ettlingen-West. Jeremias Traut-
mann 0176 94040974 (außer in den
Schulferien)

Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; Samstag
19:30 Uhr Jugendreferent Jonas Günter
07243 52 45 628

miniMAX für Eltern mit Kindern zw.
0 und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr,
Anne Wenz anne@wenzies.de

55+ (jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat)
14:30 Uhr für Menschen fortgeschritte-
nen Alters,
Karl-Heinz Lehmann 07243 606509

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich)
Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7
bis 12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für
13- bis 18-Jährige
Donnerstag 10 Uhr Frauentreff
„Sendepause zur Frühstückszeit“
(jeden 3. Donnerstag im Monat)

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, Tel. 07243 / 90116:
Mittwoch, 19.30 Uhr,
Bibel- und Gebetsstunde
Jeden 3. Donnerstag/Monat,
9 Uhr, Frauenkreis/-frühstück,
Freitag (14-tägig), 17 Uhr,
Zeppelin-Treff (Kinder 6-13 Jahre)
Samstag, 18 Uhr,
Jugendkreis (14-20 Jahre)

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
13. Juni bis 30. Oktober, Mo-Fr: 8:30
- 16 Uhr Ausstellung Emil Wachter:
"Menschen" Ausgestellt sind unter an-
derem Porträts von Politikern, Künstlern,
Freunden und Selbstporträts aus 4 Jahr-
zehnten. Buhlsche Mühle

Veranstaltungen:
Freitag, 10. Juni
20:30 Uhr My Pianist and Me & Friends
Besetzung:Gesa Amelie Petersen (sax),
Marlon Oster (p), Heike Reitz (b), Jona-

than Zacharias (dr) Eintritt 12 € // erm.
7 € (Mitglieder, Schüler, Studenten) Ein-
lass 19:30 Uhr // Karten an der Abend-
kasse Jazz-Club Birdland59

10 bis 11 Uhr "Bewegte Apotheke",
Treffpunkt bei der Schloss-Apotheke,
Marktstraße 8. Bei Fragen: Amt für Bil-
dung, Jugend, Familie und Senioren,
Tel. 07243 101 292 oder die jeweilige
Apotheke.
Weitere Termine:
Dienstag, 14. Juni, Goethe Apotheke,
Schleinkoferstraße 2a, Freitag, 17. Juni,
Apotheke am Stadtgarten,
Thiebauthstraße 6.

Samstag, 11. Juni
10 bis 16 Uhr Guter Taten Tag auf dem
Parkplatz des Real-Marktes am Hutten-
kreuz; Getränke- und Kuchenverkauf der
Azubis, Feuerwehrpräsentation, Kutsch-
fahrten, Grillstand des Fanz-Kast-Hau-
ses AWO. Erlös geht an das Kinderhos-
piz „Sterntaler“ in Dudenhofen

15 Uhr Der kleine Ritter Trenk
(PREMIERE) Kinder- und Familienstück
von Kirsten Boie, ab 5 Jahre Preis VVK:
11 € (Erw.)/ 7 € (Kind) Karten Stadtinfor-
mation 07243 101-333, Schlossfestspie-
le Schlosshof.
Weitere Termine: 12.06. 15 Uhr; 14.06.
10 Uhr; 26.06. 11 Uhr

16 Uhr INSTRUMENTE STELLEN SICH
VOR II Hören - Sehen – Ausprobieren
Blechblasinstrumente, Streichinstrumen-
te, E-Gitarre, E-Bass, Keyboard, Schlag-
zeug, Stimme. Informationen für Schüler
und Eltern der Grundstufe. Musikschule
Saal der Musikschule
ab 16 Uhr Feuerwehrfest in und rund
um die Festhalle. Informationen: www.ff-
schluttenbach.de Freiwillige Feuerwehr
Ettlingen Abt. Schluttenbach Festhalle
Schluttenbach.
Weiterer Termin: 12.06. ab 10 Uhr

Sonntag, 12. Juni
10:40 Uhr & 13:40 Uhr Historische
Dampfzugfahrt nach Bad Herrenalb
Servicetelefon und Platzreservierun-
gen für Reisegruppen (ab 20 Personen)
Tel.: 07243 7159686 E-Mail: albtal@
uef-dampf.de Ulmer Eisenbahn Freunde
e.V. Sektion Ettlingen Abfahrt: Ettlingen
Stadtbahnhof

17 Uhr Klassik-Häppchen Akkordeon-
Musik und kleine Häppchen von der
Klassik bis zum Dessert Eintritt frei! Har-
monika-Club Bruchhausen e.V. Evange-
lisches Gemeindezentrum Bruchhausen

Dienstag, 14. Juni
20 Uhr in der Vortragsreihe des Netz-
werks Weierer Scheune: "ÖLWECHSEL?
Wertvolle Speiseöle - ihre Wirkung auf
unsere Vitalität und Gesundheit" mit
Heilpraktikerin Ingrid Frohne.
Weierer Scheune, Morgenstraße 24a,
Ettlingenweier.
www.netzwerk-weierer-scheune.de.
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Donnerstag, 16.Juni
8:30 Uhr Wir sind nachher wieder da,
wir müssen kurz nach Afrika Auto-
renbegegnung mit Oliver Scherz. Für
Schulklassen (2. Klasse), Dauer ca. 60
Minuten. Anmeldung unter Tel.: 07243
101-207 oder stadtbibliothek@ettlingen.
de Nach der Lesung haben die Schüler
Gelegenheit Bücher auszuleihen.
Stadtbibliothek Obere Zwingergasse 12

Wanderungen:
Donnerstag, 16. Juni
8:10 Uhr Kraichgau und Stromberg von
Bretten über den Tierpark zum Aalkis-
tensee und Kleinvillars zur Besenstube
„Altes Rathaus“, danach entlang der
Salzach nach Ruit.
Abfahrt: Ettlingen Stadt um 8:18 Uhr
KA-Albtalbahnhof um 8:32 Gehzeit: 4
Stunden, 13 km, mittelschwer Führung:
Werner Deininger Regio- / Seniorenkarte
erforderlich Schwarzwaldverein Ettlingen
Treffpunkt: Ettlingen Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr im
Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich 7
bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 19 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950

Selbsthilfegruppe Herzbande
Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr. Be-
ratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof), tele-
fonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Offener Gesprächskreis für Betroffene
und Interessierte. Treffpunkt jeden 1.
Mittwoch im Monat um 17.30 Uhr im
Stephanus-Stift am Stadtbahnhof in Ett-
lingen.
Kontakt: Karin Bartel Tel. 07243/5143730,
k.bartel@rheuma-liga-bw.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe,
Sprechstunde jeden Dienstag von 17 -
18 Uhr im K26, Kronenstraße 26,
Informationen unter 07243/523736.
www.netzwerk-ettlinden.klaaro.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen, 07243 515133

Sonstiges

Gewusst wie:
Energiespartipps helfen an der richti-
gen Stelle zu sparen
Große Einsparpotenziale schlummern
im Haushalt

Mehr Licht für weniger Energie
Herkömmliche Glühlampen wandeln nur
ca. 5 % der eingesetzten Energie in
Licht um, der Rest wird als Wärme ab-
gegeben. Energiesparlampen verbrau-
chen bei gleicher Lichtleistung etwa 80
% weniger Strom als die herkömmlichen
Glühlampen und haben eine acht- bis
zehnmal so lange Lebensdauer. Die et-
was höheren Anschaffungskosten für
die Energiesparlampe im Vergleich zur
konventionellen „Glühbirne“ rechnen
sich schon nach ca. 1 000 Benutzungs-
stunden.

Stopp dem Stromklau
Viele Geräte befinden sich permanent
im „Stand-by“-Modus und verbrauchen
auch dann noch Storm, wenn sie ei-
gentlich nicht gebraucht werden. In ei-
nem Vier- Personen-Haushalt kommen
so im Jahr leicht 100 +EU zusammen.
Eine schaltbare Steckerleiste lohnt sich.
Für Komfortbewusste gibt es unter-
schiedliche Vorschaltgeräte, die die an-
geschlossenen Geräte automatisch bei
Nichtbenutzung vom Netz trennen.

Guter Rat ist gar nicht teuer
Wer Energie spart, schont die Umwelt
und seine Geldbeutel. Auch Ihre Stadt-

werke setzen sich aktiv für Energieef-
fizienz und erneuerbare Energien ein
und leisten dadurch einen Beitrag zum
Klimaschutz. Die Energieberater Ihres
Stadtwerks informieren Sie kompetent
und kostenlos über weitere Energiespar-
maßnahmen in Ihrem Haushalt.

Wir beraten Sie gern
zu Ihrem Vorteil und zu Gunsten der
Umwelt
Wo immer es um Einsparmöglichkeiten
bei der Energie- und Wasserverwendung
zugunsten Ihres wirtschaftlichen Vorteils
und gleichzeitig zum Schutz der Um-
welt geht, können Sie hierzu von un-
seren erfahrenen Fachleuten das Beste
erwarten: wertvollen Rat und spezielle
Dienstleistungs- und Serviceangebote,
wirkungsvolle Anregungen und Ideen,
sinnvolle und praktische Tipps für den
sparsamen Umgang mit Energie.
Welche Fragen Sie auch immer zum
Thema haben - bei uns sind Sie damit
herzlich willkommen.
Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-02 - Fax 07243 101-617
www.sw-ettlingen.de -
info@sw-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

FE - Für Ettlingen
Wählervereinigung
Stammtisch FE - Für Ettlingen
Der nächste Stammtisch der unabhän-
gigen Wählervereinigung FE - Für Ettlin-
gen findet am Donnerstag, 9. Juni, ab
19 Uhr in der "Rosine", Hohewiesenstr.
50a in Ettlingen-West statt.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind willkommen, sich an den Dis-
kussionen für Ettlingen zu beteiligen.

Bündnis 90 / Grüne
Mitgliederversammlung
des Stadtverbands
Die kommende Mitgliederversammlung
von Bündnis 90/Die Grünen findet am
16. Juni um 19 Uhr in der Scheune der
Diakonie in der Pforzheimer Straße statt.
Neben einem kurzen Rückblick auf
Wahlkampf und Regierungsbildung,
steht die Neuwahl des Vorstands sowie
der Beisitzenden auf der Agenda.
Herzliche Einladung an alle Mitglieder
und Freunde!
PS: Wir werden uns bemühen, die of-
fiziellen Punkte so zügig zu erledigen,
dass die Fußballfans um 21 Uhr zum
Spiel Deutschland – Polen zu Hause
sein können.


